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Land und Bund investieren
weiter in den Hochwasserschutz
Rissiger Deich bei Wentdorf wird 2024 saniert – Herbstschau der Elbe-Deiche ergab weitere neue Sofortmaßnahmen

liegenden Bundesländer einig-
ten sich kürzlich darauf, für das
Projekt Personalmittel bereitzu-
stellen.

Das wurde am Rande der tra-
ditionellen zweitägigen Herbst-
deichschau vergangene Woche
bekannt. Begonnen wurde im
Bereich Lenzen/Elbtalaue. Ex-
perten von Landkreis, Kommu-
nen und Land, Polizei, Bundes-

wehr sowie Wasser- und Boden-
verband besichtigten den Elb-
deich bis zum Hafen Lenzen und
dann weiter bis Gaarz, den rück-
verlegten Deich zwischen Len-
zen und Wustrow sowie die Len-
zerwischer Rückstaudeiche.

Am Neudeich zwischen Wust-
row und Lenzen galt das Augen-
merk bereits bekannten Trock-
nungsrissen. Diese hatten sich

aber aufgrund der feuchten
Witterung wieder geschlossen.
Am zweiten Tag folgte die
Deichschau in Richtung Witten-
berge/Quitzöbel. Zuerst ging es
zu dem für die Sanierung vorge-
sehenen Wentdorfer Deich-
stück. „Ich freue mich, dass die
Reparatur bei Wentdorf begin-
nen kann“, sagte Bernd Lindow,
Leiter der Unteren Wasserbe-

Besichtigung der Deiche bei
Wittenberge: Ein Augenmerk
galt hier Trampelpfaden auf
dem Deichkörper.
Foto: Bernd Atzenroth

Der Lückenschluss gegen die Flut beginnt in Müggendorf
Beim Elbehochwasser 2013 konnte
Müggendorf in der Gemeinde Cum-
losen nur durch einen Sandsackwall
geschützt werden. Zehn Jahre später
wird nun die Schwachstelle dauer-
haft beseitigt. Zum Ersten Spaten-
stich trafen sich am 15. November
Brandenburgs Umweltstaatssekretä-
rin Anja Boudon, Vertreter des Lan-
desamtes für Umwelt Brandenburg
(LfU), des Landkreises Prignitz, der

Gemeinde Cumlosen sowie beteilig-
te Baufirmen. Zur Verbesserung des
Hochwasserschutzes wird an dieser
Stelle die Hochwasserschutzanlage
auf den neuen Bemessungshoch-
wasserstand von 7,99 Meter plus
einem Meter Freibord erhöht. Die
Ausführung als Spundwand trägt
den beengten Platzverhältnissen
Rechnung und schont den Baumbe-
stand im Deichvorland. Die Schutz-

wand wird abschließend mit Stahl-
beton verblendet und soll sich durch
eine Klinkerstein-Verkleidung op-
tisch in das Ortsbild einpassen. Die
Kosten für diesen Bau betragen 4,41
Millionen Euro. Zeitgleich erfolgt die
Sanierung der Flutschäden an der
Fahrbahn und den Nebenanlagen
der Straße „Am Elbdeich“. Die In-
vestitionssumme dafür beträgt gut
eine Millionen Euro. Beide Vorhaben

werden als Gemeinschaftsbaumaß-
nahme LfU und des Amtes Lenzen-
Elbtalaue umgesetzt. Die Gesamt-
baukosten von 5,63 Millionen Euro
kommen aus EU-Mitteln des „Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für
die Entwicklung des ländlichen
Raums“ sowie von Bund und Land.

Seit 1997 wurden etwa 190 Mil-
lionen Euro in Deiche und Anlagen
an der Elbe investiert. mbu

Weihnachtsmarkt
der Waldschüler
breese. Die Grundschüler der
„Waldschule Breese“ haben lange
an ihrem Weihnachtsprojekt ge-
arbeitet: einem Adventsmarkt am
Mittwoch,dem29.November.Um
16 Uhr ziehen die Kinder mit La-
ternen zum Alpakahof Breese.
Bei „Elbtal Alpaka“ in der Lein-
straße 67 haben sie einen Weih-
nachtsmarkt vorbereitet. Dort
wird, neben anderen Angebo-
ten, jede Klasse einen Stand ha-
ben und ihre selbst angefertig-
ten Sachen verkaufen. WS

Weihnachtlicher
Flohmarkt vor
dem 2. Advent
PerLeberg. Am Sonnabend,
dem 9. Dezember, von 10 bis 15
Uhr veranstaltet das „Bürgerteam
Perleberg“ einen Adventsfloh-
markt im Speicher am Schuh-
markt. Interessierte private Anbie-
ter können sich für einen Stand an-
melden, wenn sie überzählige
schöne Dinge für das Weihnachts-
fest anbieten möchten. Der Ad-
ventsflohmarkt ist ein Spezial der
regelmäßigen Bürgermärkte.
Diesmal gibt es eine weihnachtli-
che Bastelstation für Kinder und
Ideen, wie kaputte Kleidungsstü-
cke mit der Nähmaschine gerettet
werden können. Interessierte kön-
nen dafür eigene Kleidungsstücke
mitbringen. Auch für die Bewir-
tung der Besucher und Händler
wird gesorgt. WS

2 Anmeldung für einen Stand sind
bis zum 30. November per Mail unter
flohmarktperleberg@
wirmachenprignitz.de möglich.

Lenzen. Die Deichsanierung
bei Wentdorf ist gesichert. Laut
Christian Maerker, zuständig für
Hochwasserschutz beim bran-
denburgischen Landesamt für
Umwelt, stehe jetzt die Landesfi-
nanzierung, so dass die Aufträ-
ge dafür vergeben werden kön-
nen. Eine gute Nachricht gibt es
außerdem zum geplanten Pol-
der in der Lenzerwische: Alle an-

Neue Regeln sind tiefe Einschnitte
Städte- und Gemeindebund beriet über die schwierige Finanzausstattung zur Erfüllung der Aufgaben
PritzWaLk. Pritzwalks Bürger-
meister Ronald Thiel (parteilos)
verwies vergangene Woche vor
dem „Städte- und Gemeindebund
Brandenburg“ am Beispiel seiner
StadtaufdiekommunaleFinanzla-
ge: Steigende Baukosten, Inflation
und Tariferhöhungen erschweren
Haushaltsplanungen stark.

Die Einführung von Regenera-
tionstagen oder die Änderung des
Personalschlüssels bei der Kinder-

betreuung sei für Städte mit vielen
Kita- und Hortbeschäftigten ein
massiver Einschnitt: „Bei uns müs-
sen dann 300 Tage im Jahr aufge-
fangen werden.“

Die Stadt Pritzwalk war in der
vergangenen Woche Gastgeberin
für die alle zwei Jahre stattfinden-
de Mitgliederversammlung des
„Städte- und Gemeindebundes
Brandenburg“. Dazu kamen mehr
als 120 Bürgermeisterinnen,

Amtsdirektorinnen und Gemein-
debürgermeister aus dem ganzen
Land in die Hansestadt. Sie vertief-
ten das Thema Finanzausstattung.

Wittenberges Bürgermeister
Oliver Hermann (parteilos) be-
grüßtedieGäste in seiner Funktion
als Präsident des Städte- und Ge-
meindebundes im Kulturhaus.
Dass Pritzwalk unter mehreren Be-
werbern für die alle zwei Jahre
stattfindende Zusammenkunft

des Gremiums ausgewählt wurde,
begriff Hermann auch als Wert-
schätzung . Er freute sich ebenfalls
über die Teilnahme von Vertretern
der Landtagsfraktionen, von der
Staatskanzlei-Chefin Kathrin
Schneider und von Finanzministe-
rin Katrin Lange (SPD), die selbst in
einem Ortsteil von Pritzwalk lebt.
Thiel betonte: „Der Alltag findet
inderEbene statt.Wir sinddie, die
das Land am Laufen halten.“ WS

Pritzwalks Bürgermeister Ronald Thiel: „Wir sind die, die das Land
am Laufen halten.“ Foto: Beate Vogel/Stadt Pritzwalk

Förderung der Selbstverwaltung
Der „Städte- und Gemeindebund
Brandenburg“ ist ein freiwilliger
Zusammenschluss der branden-
burgischen Städte, Gemeinden,
Ämter und der Verbandsgemein-
de. Seine Aufgabe ist unter ande-
rem, den Selbstverwaltungsge-
danken zu fördern und stets für
die Verwirklichung und Wahrung
des Rechts auf kommunale Selbst-
verwaltung einzutreten. Die Mit-
gliederversammlung ist das ober-

ste Organ des „Städte- und Ge-
meindebundes“. Die politischen
Entscheidungen sind das Ergebnis
umfangreicher Diskussions- und
Arbeitsprozesse in zahlreichen
Fachausschüssen, Arbeitskreisen
und Arbeitsgemeinschaften. Darü-
ber hinaus bilden die Mitglieder
des Verbandes in den 14 Land-
kreisen des Landes Brandenburg
jeweils eine Kreisarbeitsgemein-
schaft.

Ehemaligen-
Feier im Rathaus
Wittenberge. Eine Weih-
nachtsfeier für ihre ehemaligen
Beschäftigten veranstaltet die
Stadtverwaltung Wittenberge am
Dienstag, dem 12. Dezember, um
15 Uhr.

Zur festlichen Zusammenkunft
im Sitzungssaal des Rathauses sind
ebenso die Mitarbeiter im Ruhe-
stand der städtischen Einrichtun-
gen und Eigenbetriebe der Elbe-
stadt eingeladen. WS

2 Das Bürgerbüro im Rathaus
nimmt Anmeldungen bis 5. Dezem-
ber persönlich oder telefonisch
unter 03877/9510 entgegen.

hörde Prignitz. Laut Branden-
burgs Hochwasserschützer
Christian Maerker sollen die
Ausschreibungen für die Bau-
leistungen noch in diesem Jahr
abgeschlossen und die Arbeiten
2024 begonnen werden. Bis En-
de 2024 könnte dann das 900
Meter lange rissige Deichstück
wiederhergestellt sein.

Als Fazit der Deichschau wur-
den neue Maßnahmen festge-
legt: Die Sickerwasser-Ablauf-
rinnen zur Deichentwässerung
im Stadtbereich von Wittenber-
ge werden künftig öfter über-
prüft werden, da sie schnell ver-
sanden. Außerdem ist am Reh-
wischdeich und weiteren Rück-
staudeichen zwischen Witten-
berge und Weisen die Qualität
der Grasnarbe nicht optimal, so
dass die Flächen zwei Jahre lang
nicht mehr von Schafen bewei-
det werden. Danach werde über
eventuelle weitere Maßnahmen
entschieden. Zwischen Rühstädt
und Quitzöbel müssen die
Unterhaltungsmaßnahmen an
einigen Stellen noch beendet
werden.

An der Wehrgruppe Quitzö-
bel ist ein Wehr inzwischen repa-
riert. Allerdings bleibt offen,
wann die Schleuse wieder voll
funktionstüchtig sein wird und
den Schiffsverkehr in Richtung
Abbendorf ermöglicht – ein Um-
stand, der auch für die touristi-
sche Erschließung interessant
ist. WS

Schüler lesen zu
Volkstrauertag
Wittenberge. Sie haben Tex-
te zum Volkstrauertag geschrie-
ben und ihren Vortrag geprobt:
Die Schüler des Marie-Curie-
Gymnasiums. So wird Yamen
Shofan, der selbst Flucht erfah-
rungen hat, seine eigenen bio-
grafisch geprägten Gedanken
zum Thema vorlesen. Die Ge-
denkveranstaltung beginnt am
Sonntag, dem 19. November,
um 11.30 Uhr an der Gedenk-
stätte auf dem städtischen Fried-
hof. Bürgermeister Oliver Her-
mann (parteilos) und der Vorsit-
zende der Stadtverordnetenver-
sammlung, Karsten Korup
(SPD), laden alle Wittenberger
sowie Vereine und Institutionen
der Stadt ein, sich daran zu be-
teiligen. WS
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Aufsehen durch die Vermi-
schung von Bühnen-Genres.
Darsteller und Musiker eröffnen
dabei mit poetische Gesten und
tänzerischen Ausdrucksformen
eine berührende Bildsprache.
Klangwird zu live gespielterMu-
sik, gesprochenesWort verwebt
sich mit eingespielten O-Tönen,
Schauspiel trifft mit Tanz, Mas-
kenspiel und anderen Kunstfor-
men zusammen.
Mit dem aktuellen, autobio-

grafisch inspirierten Stück be-
gibt sich das „Theater Nadi“ auf

Schauspielerin Noriko Seki als
alte Dame im Dialog mit dem
Besucher (Emil Bernhardt).
Fotos: goeran gnaudschun

Was ist Traum, was ist Vergan-
genheit, was Zukunft? Wie ist
das überhaupt mit der Zeit?
Martina, genannt Ina, eine

bekennende Pataphysikerin, ist
auf der Suche nach sich selbst,
nach ihren Beziehungen zu den
Geschwistern, den Tod derMut-
ter verarbeitend. Den Rahmen
ihres Nachdenkens schafft eine
Autofahrt nach Kärnten.
Die von Alfred Jarry um 1893

beschriebene Pataphysik ver-
steht sich selbst als parodisti-
sche, nur scheinbar logische Er-
weiterung von Naturwissen-
schaft und Philosophie. Das
klingt schwer durchschaubar
und so wird es dem nicht natur-
wissenschaftlich vorgebildeten
Leser im Roman nicht leichtfal-
len, der Autorin Flora S. Mahler
zu folgen, wenn sie sich zwi-
schen Physik und Philosophie
verliert, wenn sie mit Schrödin-

50-jährige Entstehungsge-
schichte der Kollektion zurück.
Sie umfasst heute mehrere tau-
send Objekte von kunstvoll ge-
fertigten und wirklich einst ge-
tragenen Kleidungsstücken.
Besucher des Modemuseums

unddesSchlossmuseumssollten
die Winteröffnungszeiten bei-
der Ausstellungen beachten.
Diese sind bis Ende März 2024
mittwochs bis sonntags von 11
bis 17 Uhr. Der letzte Einlass ist
jeweils um 16.15 Uhr.
Zu Weihnachten und wegen

umfangreicher Reinigungs-
arbeiten bleibt das Schloss je-
doch vom20.Dezemberbis zum
16. Januar 2024 geschlossen.
Von den Änderungen der Öff-
nungszeiten ist ebenfalls das
Museumscafé betroffen, das
neben Getränken auch eigenen
Kuchen anbietet und modische
Accessoires und Souvenirs aus
Meyenburg verkauft. WS

2 Die Führung ist kostenpflichtig
und beinhaltet den Museumsein-
tritt.

WittenBerge. Die freie
Schauspieltruppe „Theater Na-
di“ aus Potsdam kommt auf Ein-
ladung des „Stadtsalon Safari“
nach Wittenberge. Im Evangeli-
schen Gemeindehaus an der
Perleberger Str. 24 führt sie am
Freitag, dem 24. November, um
19 Uhr ihre neue Produktion
„Shoku Ju – Ungesprochene
Worte“ auf.
Die 2004 von den Schauspie-

lern Steffen Findeisen und Nori-
ko Seki gegründete namhafte
interkulturelle Gruppe erregt

Der Besucher
der alten Dame
„Shoku Ju – Ungesprochene Worte“ thematisiert
gedanken von Migranten am Ende ihres Lebens

die Suche
nachdemZu-
hause, nach
Ankunft und Abschied. Die
während der Proben frei entwi-
ckelte Inszenierung nähert sich
den Themen Lebenslinien, Mig-
ration, Altern, Tod und Trauer.
Dabei dienen Interviews mit
Menschen unterschiedlicher
Herkunft undLebenssituationen
als Vorlage. Ihre Originalstim-
men fließen wispernd in das
Spiel ein, schwellen teils zu lau-
ten Kommentaren an.

Zu Beginn der 75-minütigen
Aufführung sitzt eine alte Dame
(Noriko Seki) im Zimmer. Meist
schweigt sie. Ab und zu vergisst
sie etwas. Da ist auch noch ein
junger Mann (Emil Bernhardt).
Möglicherweise ist er ein Besu-
cher oder ihr Pfleger, aber er
agiert vor allem als Projektions-
fläche der Gedanken der Frau.
Zwischen beiden wächst ein

subtil zartes, wild musikalisches
undmanchmal aberwitzigkomi-
sches Geflecht. In das Wechsel-
spiel von Missverständnis und
Annäherung mischen sich die
Stimmen anderer Frauen. Sie
verweben die Geschichte dieser
einen Frau mit Fragmenten wei-
terer Lebenslinien.
Die Rollen der Spieler zeich-

nen sich durch Uneindeutigkeit
aus und sollen verschiedene As-
soziationen beim Publikum an-
regen. Eine weitere indifferente
Person (Matthias Peter) ist insbe-
sondere alsMusiker aktiv auf der
Bühne präsent und agiert dabei
im Bezug zum Bühnenspiel.
Die Lebensgeschichte der Pro-

jektleiterin Noriko Seki inspirier-
te das „Theater Nadi“ den Pers-
pektiven auf Migration und Al-
tern nachzugehen. Noriko Seki

tourtemit dem
„Lasenkan
Theatre” in Ja-
pan undweite-
ren 13 Län-
dern, ehe sie
durch das „Ton
und Kirschen
Wanderthea-
ter” nach
Deutschland
kam. Außer-
dem verarbeitet
sie ihre Erlebnis-
se aus ihrer
Arbeit als Pots-
damer Klinik-
Clown. Biografi-

sche Erfahrungen weiterer Spie-
ler ergänzen die Szenerie.
In dieser Nacht voller großer

und kleiner Begegnungen führt
Antonia Christl Regie. Die Kör-
perarbeit studierte Kenneth
George ein. Nikita Träder und Lili
Wind arrangierten die Klangcol-
lage. mbu

2 Eintritt auf Spendenbasis.

„Stadtsalon Safari“ macht
im Ausweichquartier weiter
WittenBerge. Der Stadtsa-
lon Safari zieht im November
vorübergehend um. Der Grund
ist die einige Monate dauernde
Sanierung der Räume am Bis-
marckplatz. In dieser Zeit stellt
die Wohnungsbaugesellschaft
Wittenberge die ehemalige
Fahrschule inder Tivolistraße22
als Ausweichquartier zur Verfü-
gung.
Der 2019 geschaffene Raum

für freie Kultur in Wittenberge,
der seit 2021 von einem dazu
gegründeten gemeinnützigen
Verein geführt wird, wird in
dem Interim ab sofort seine re-

gelmäßigen, für alle offenen
Treffen weiterführen, etwa den
„Spieleabend“ an jedem ersten
und dritten Dienstag im Monat
ab 18.30 Uhr, die „Sprachsafa-
ri“ für Deutsch Lernende und
Deutsch Lehrende freitags um
16 Uhr oder der Wochenaus-
klang „Easy Friday“mit Geträn-
ken und Musik Freitag von 19
bis 23 Uhr.
Größere Veranstaltungenwie

Theater und Konzerte gibt es
währenddessen im Gemeinde-
haus und an anderen Orten in
Wittenberge, die jeweils be-
kannt gegeben werden. WS

Buchtipp

Was ist wirklich?
gers Katze und Einsteins Maus
spielt. Und doch wird er gefan-
gen genommen von den ge-
danklichen Entwicklungen, die
sich einordnen in die zehn Jahre
zwischen dem Tode der Mutter
in Wien und dem Begräbnis der
Großmutter in Kärnten.
In Rückblenden wird aus der

Kindheit erzählt, von den Jahren
des Studiums, Erfolgen und Ent-
täuschungen, Liebesbeziehun-
gen und Entfremdungen, vom
Reisen. Denn die Heldin will der
Zeit auf die Schliche kommen,
indem sie selbst ständig und im-
mer schneller unterwegs ist. Sie
fliegt durch die Welt immer in
Richtung der Erdrotation.
Es ist für das Lesen gar nicht

wichtig, in welchen Sphären die
Heldin des Romans gerade
unterwegs ist. Man kann ihr fol-
gen, wenn konkrete, auch trau-
matische Erlebnissemit heiteren
Erinnerungen abwechseln. Die
Begebenheiten aus der Fami-
liengeschichte werden mit
Spannung und Nachdenklich-
keit berichtet, mitunter gehen
die handelnden Personen inei-
nander über, verschwimmendie
zeitlichen Bezüge. Wer sich auf
diesen zweiten Romander 1975
geborenenösterreichischenAu-
torin einlässt, kann sich in eine
andereDimensionbegeben,oh-
ne dieWirklichkeit zu verlassen.
Auch wenn er plötzlich ohne
Schuhe dasteht. rv

2 Mahler, Flora S.: Die Zeitfor-
scherin. Müry Salzmann Verlag,
Salzburg – Wien, 2023.

Cover: Verlag

Josefine Edle von Krepl
führt durch Modesammlung
Die Museumsgründerin teilt ihren Wissensschatz aus 50 Jahren tätigkeit mit besuchern

MeyenBurg. Am Sonntag,
dem 26. November, um 11 Uhr
führt die Sammlerin Josefine Ed-
le von Krepl durch die Ausstel-
lung des Modemuseums auf
Schloss Meyenburg. Die gut 90-
minütige Sonderführung ist eine
seltene Gelegenheit, amWissen
der Museumsgründerin teilha-
ben zu können.

Zu jedem gezeigten Kleid ge-
hört eine Geschichte, die Frau
von Krepl bewahrte und wäh-
rendder Führungerzählenkann.
Ebenso erklärt sie die Ästhetik

und Funktion passender Acces-
soires und Möbelstücke, die zu
sehen sind. Die Adlige zog sich
2015 aus der aktiven Arbeit auf
demSchloss zurück,wosie2006

mit ihren zusammengetragenen
Objekten ein öffentliches Mu-
seumgründete. DieModedesig-
nerin und Journalistin („Für
Dich“) blickt inzwischenauf eine

Josefine Edle von
Krepl führt am
26. November durch
die von ihr aufgebaute
Sammlung vom Mode-
museum Meyenburg.
Fotos: bernd atzenroth,
Rüdiger Eichhorn
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W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31

Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Mertsch

1. und 3. Wochenende im Monat

Tel.017379170799

Ihre AnzeIge?
...ihr schlüssel zum erfolg!

0331 / 28 40 404
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punkt der Stadt stärken, die Be-
gegnung und den Austausch an-
regenunddie lokale Identitäther-
vorheben. Das Engagement für
und von jungen Menschen wird
dieses Jahrmit einemSonderpreis
gewürdigt.
2022 gewann das Projekt „Cir-

que de la Musique“ aus Witten-
berge einen 1. Preis. Die bunte
Zirkuswelt der Clowns, Kinder-
tanzgruppen, ein Schulzirkuspro-
jekt und eine Künstlergruppe

schufen eine neue Verknüpfung
zu den traditionellen „Elbland-
festspielen“. Die Identifikation
mit den Elblandfestspielen wird
aufgegriffen, um Besucher in die
Innenstadt zu lenken. Über einen
2. Preis konnte sich der Verein
„Kulturkombinat“ freuen, der
einen neuen Begegnungsort für
Perleberg geschaffen hatte.mbu

2 www.lebendige-innenstaed-
te.de/wettbewerb/

„Elblandfestspiele“-Besucher
sollen von der Elbe durch Ak-
tionen in die Innenstadt ge-
lockt werden. Foto: Jens Wegner

Neue Erlebnisräume
sollen Verödung von
Zentren entgegenwirken
„Innenstadtwettbewerb“ prämiert wieder Initiativen
für lebendige Brandenburger Orte

der Verband Berlin-Branden-
burgischer Wohnungsunter-
nehmen, der Handelsver-
band Berlin-Brandenburg
und die Arbeitsgemeinschaft
Städteforum Brandenburg.
Das Bündnis hat das Ziel,

denWissenstransfer und den
Fachdiskurs zur Zukunft der
Brandenburgischen Innen-
städte zu fördern und auf ge-
lungene Beispiele aufmerk-
sam zu machen. Dazu soll auch
der „Innenstadtwettbewerb“
beitragen. Zunehmendes On-
line-Shopping, die Corona-Pan-
demie, der demografische Wan-
del und veränderte Lebensstile
stellen die Innenstädte vor immer
größere Herausforderungen.
Gleichzeitig sind sie Auslöser

fürneue ImpulseundEntwicklun-
gen. Diese positiven Aspekte will
der Wettbewerb aufgreifen und
sucht dazu Vorhaben und Initiati-
ven, die die Innenstadt als Erleb-
nisraum und lebendigen Mittel-

Potsdam. Zum zweiten Mal
startet das „Bündnis für lebendi-
ge Innenstädte“ den „Innen-
stadtwettbewerb“. DasMiniste-
rium für Infrastruktur und Lan-
desplanung lobt dafür gemein-

sam mit acht Partnern Preisgel-
der von bis zu 10000 Euro pro
Gewinner aus. Beteiligt sind die
Industrie- undHandelskammern
Brandenburgs, der Städte- und
Gemeindebund Brandenburg,

Der Putlitzer Spielmannszug, eine historische Kutsche, Stelzenläu-
fer und Kindertanzgruppen zogen 2022 von den Elblandfestspie-
len in die Innenstadt von Wittenberge. Fotos: Franziska Lenz

Vorbereitungen für ein
Blütenmeer im Frühling
An mehreren Stellen in Wittenberge werden Blumenzwiebeln gesetzt

Wittenberge. Für Blüten-
pracht in Wittenberge sollen im
Frühjahr 32000 Blumenzwiebeln
sorgen. Mitarbeiter des Betriebs-
hofes der StadtWittenberge und
der Firma Blumen Oli setzen sie
derzeit an mehreren Stellen im
Stadtgebiet: unter anderem im
Bereich der Frau-Luna-Straße, an

der Einfahrt zum Gewerbegebiet
Nord, in der Perleberger Straße
vor der Schwimmhalle und auf
demFriedhof imBereichdesGeh-
renweges. Verwendet werden
Narzissen, Allium und eine
Schmetterlingsmischung. Unter-
stützt wird die Aktion wie in den
Vorjahren von den Stadtwerken

Wittenberge. Die Stadtwerke be-
treiben eine E-Ladesäule im Be-
reich der Schwimmhalle, wo es
Anfang 2024 ebenfalls farben-
freudig blühen soll. WS

32000 Blumenzwiebeln für die
Blütenpracht. Foto: Martin Ferch

Der Scharfmacher
(Messer- u. Scherenschleifer)

kommt am 18.11.
Pritzwalk Kniepermarkt

(Kulturhaus) ab 10.00 Uhr
Tel.: 0170/3126778

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Mertensdorf

findet am 14.12.2023 um 19.00 Uhr
im Gemeinderaum Mertensdorf statt.

www.wg-elbstrom.de

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

DieWohnungderWoche
2-Raum-Wohnung
im Falkensteig, 2.OG, 50,23m², Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Bad/WC, Küche, Fernwärme;
Energieverbrauchswert 61 kWh/(m²·a) · Energie-
effizienzklasse B (Angaben laut EnEV 2014).

251,15 € Kaltmiete zzgl. NK

HerrNabakowski, Tel. (0 3877) 922310und FrauPankow,
Tel. 922325, helfen gernebei derWohnungssuche.

3,50

Balkon

4,60

1,27

3,45

3,50

1,35 2,00

Küche

Bad

Wohnen

Schlafen

Flur

Schwarze Grütze – Das Besteste!
Musikkabarett

So 26.11.2023 | 15 Uhr | Ticket 24,90 €

Zum 01.01.2024 passen wir die Strompreise
in der Grundversorgung an.1

Ihre neuen Grundversorgungspreise:

Brutto-Preise2 gültig ab dem 01.01.2024

Grundpreis Arbeitspreis
pro Jahr je kWh

81,86 € 40,90 ct

Die Stromsteuer und die Konzessionsabgabe bleiben im Vergleich zum Zeitraum vor dem
01.01.2024 unverändert. In den Netto-Strompreis fließt jeweils die Stromsteuer in Höhe von
2,05 Cent/kWh sowie die Konzessionsabgabe in Höhe von 1,32 Cent/kWh ein. Weitere Preis-
Bestandteile sind die KWK-Umlage in Höhe von 0,275 ct/kWh, die Offshore-Netzumlage in
Höhe von 0,656 ct/kWh, die Abschaltbare Lasten-Umlage in Höhe von 0,000 ct/kWh und die
§19 StromNEV-Umlage in Höhe von 0,403 ct/kWh.

Die Senkung des Arbeitspreises resultiert aus den gefallenden Einkaufspreisen.
Den Grundpreis müssen wir aufgrund der gestiegenen, mengenunabhängigen
Netzentgelte erhöhen.

Stadtwerke Pritzwalk – Ihr zuverlässiger Energieversorger vor Ort
Sie suchen einen Ansprechpartner vor Ort? Wir sind jederzeit gern für
Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 03395 3056 801, per E-Mail an
info@sw-pritzwalk.de oder im Internet auf www.sw-pritzwalk.de.

1Bei Preisänderungen gilt § 5 Abs. 3 StromGVV: „Im Fall der Änderung der allgemeinen Preise
oder ergänzenden Bedingungen hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer
Kündigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderungen zu kündigen.
Änderungen der allgemeinen Preise und der ergänzenden Bedingungen werden gegenüber
demjenigen Kunden nicht wirksam, der bei einer Kündigung des Vertrages mit dem Grund-
versorger die Einleitung eines Wechsels des Versorgers durch entsprechenden Vertragsab-
schluss innerhalb eines Monats nach Zugang der Kündigung nachweist.“
Die Preisanpassung erfolgt auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 StromGVV.

2Die gerundeten Bruttopreise enthalten die aktuell gültige Umsatzsteuer von 19% sowie alle
weiteren derzeit gültigen Steuern, Abgaben und Umlagen.
Bei Änderung der Steuersätze ändern sich die angegebenen Preise entsprechend.

Zum 01.01.2024 passen wir die Erdgaspreise
in der Grundversorgung an.1

Ihre neuen Grundversorgungspreise:

Brutto-Preise2 gültig ab dem 01.01.2024

Jahresverbrauch Grundpreis Arbeitspreis
In kWh pro Jahr je kWh

bis 4.077 43,67 € 13,56 ct

4.078 bis 7.600 92,48 € 12,36 ct

7.601 bis 25.000 140,45 € 11,90 ct

Über 25.000 163,51 € 11,81 ct

Die Energiesteuer und die Konzessionsabgabe bleiben im Vergleich zum Zeitraum vor dem
01.01.2024 unverändert. In den Netto-Erdgaspreis fließt jeweils die Energiesteuer in Höhe von
0,55 Cent/kWh sowie die Konzessionsabgabe in Höhe von 0,51 Cent/kWh für Verbräuche bis
4.077 kWh, in Höhe von 0,22 Cent/kWh für Verbräuche ab 4.078 kWh ein.
Weitere Bestandteile sind der CO2-Preis in Höhe von 0,726 ct/kWh, die Gasspeicherumlage in
Höhe von 0,145 ct/kWh und die Bilanzierungsumlage in Höhe von 0,00 ct/kWh.

Die Erhöhung der Grundpreise resultiert aus den gestiegenen mengenunabhängi-
gen Netzentgelten. Der Netto-Arbeitspreis bleibt unverändert.

Stadtwerke Pritzwalk – Ihr zuverlässiger Energieversorger vor Ort
Sie suchen einen Ansprechpartner vor Ort? Wir sind jederzeit gern für
Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 03395 3056 801, per E-Mail an
info@sw-pritzwalk.de oder im Internet auf www.sw-pritzwalk.de.

1Bei Preisänderungen gilt § 5 Abs. 3 GasGVV: „Im Fall der Änderung der allgemeinen Preise
oder ergänzenden Bedingungen hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer
Kündigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderungen zu kündigen.
Änderungen der allgemeinen Preise und der ergänzenden Bedingungen werden gegenüber
demjenigen Kunden nicht wirksam, der bei einer Kündigung des Vertrages mit dem Grund-
versorger die Einleitung eines Wechsels des Versorgers durch entsprechenden Vertragsab-
schluss innerhalb eines Monats nach Zugang der Kündigung nachweist.“
Die Preisanpassung erfolgt auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 GasGVV.

2Die gerundeten Bruttopreise enthalten die aktuell gültige Umsatzsteuer von 7% sowie alle
weiteren derzeit gültigen Steuern, Abgaben und Umlagen.
Bei Änderung der Steuersätze ändern sich die angegebenen Preise entsprechend.

SchreibluSt?
...super, wir lesen gern!

redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de
Schicken Sie Ihre Leserbriefe und Fragen an:

Wussten Sie‘s schon?

Mit einem Prospekt imWochenspiegel erreichen
Sie mehr als 470 000 Haushalte zwischen
Prignitz und Fläming.78 Prozent derAnzeigen-
blattleser interessieren sich für Einkaufsmöglich-
keiten in ihrem regionalen Umfeld.
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Ein natürlicher Weihnachtsbaum
ist ein echtes Stück Natur
In den Nadelbaum-Kulturen sind ganz schön viele Wildtiere unterwegs

DerVerkaufvonfrischgeschlage-
nen Weihnachtsbäumen hat be-
reits begonnen. Aber ist ein na-
türlicher Weihnachtsbaum über-
haupt gut für Umwelt und Kli-
ma? Der „Verband natürlicher
Weihnachtsbaum“ beantwortet
diese Fragemit „Ja“: „Naturbäu-
me können nach dem Fest prob-
lemlos kompostiert, energetisch
verwendet oder zum Heimwer-
ken und Basteln genutzt wer-
den.“ Auch hinsichtlich des Kli-
mas seien echteWeihnachtsbäu-
me klar imVorteil. Denn die Bäu-
me nehmen während ihres
Wachstums sogar Kohlendioxid
(CO2) auf. Selbst bei ihrer späte-
renVerbrennungwird nur dieses
CO2 wieder abgegeben.

kUnsTsToff-Tannen
belasTen die UmWelT

Für künstlich erzeugte Bäume
werde hingegen während der
Produktion und des Transports
aus fernen Ländern zusätzliches
CO2 ausgestoßen, meint der im
niedersächsischenMoisburg an-

Fotos: Adobe Stock/by-stu-
dio, Adobe Stock/Smileus

sässige Verein. Die Interessen-
vertreter der Weihnachtsbaum-
erzeuger verweisen auf den
2022 im Fernsehsender ARD
ausgestrahlten Dokumentarfilm
„Die Recyclinglüge“. Demnach
liege die tatsächliche Recycling-
quote von Plastikverpackun-
gen in Deutschland bei nur
sieben Prozent. Diese ge-
ringe Zahl nannte der da-
malige Experte für Kreis-
laufwirtschaft bei der
EU-Kommission, Hel-
mut Maurer, in der
Sendung.
Weihnachts-

bäume aus Plas-
tik verschärfen
dieses Pro-
blem. Sie be-
stehen aus
Verbund-
stoffen,

die sich nicht wirtschaftlich in
ihre Komponenten trennen las-
sen. Somit bleibt nur ihre Ver-
brennung zur „energetischen
Verwertung“,

wodurch die verwendeten Roh-
stoffe nichtmehr in den Produk-
tionskreislauf zurückfließenund
weiteres CO2erzeugen.
Benedikt Schneebecke, Vor-

sitzender des „Verbandsnatürli-
cher Weihnachtsbaum“, meint:
„Würde man den Kunden erst

unsere Weihnachtsbaumkultur
in der Natur mit all ihren Vögeln
und Insekten zeigen und im An-
schluss die vom Smog umhüllte
Produktionsstätte in China samt
des vernachlässigten Umwelt-
undArbeitsschutzes,würdever-
mutlich niemand mehr zum
Plastikbaum greifen.“

WeihnachTsbaUm-kUlTUren
sind arTenreiche räUme

Somit trübt ein natürlicher
Weihnachtsbaum imWohnzim-
mer nicht die Sehnsucht nach
Harmonie in der Welt. Darüber
hinaus bietet er schon während
seines Wachstums innerhalb
einer Kultur mit verschieden
hohen Bäumen unterschied-
lichen Alters einen Rück-
zugsort für teils selten ge-
wordene heimische Vogel-
arten sowie Insekten. Da-
mit unterstützen regiona-

Weihnachtsbaum
aus eigenem Garten

Eine Alternative zum geschlage-
nen Weihnachtsbaum ist der
Baum im Topf. Wer ihn nach
dem Fest im Garten auspflanzt,
aber nach Jahren doch fällen
möchte, muss dazu nichts be-
achten. Nadelbäume innerhalb
besiedelter Gebiete und in
Kleingartenanlagen können oh-
ne Genehmigung entnommen
und als Weihnachtsbäume ver-
wendet werden. Anders als bei
Eichen, Ulmen, Linden, Buchen,
Eschen und Kastanien gibt es
dabei keine Grenzen für Höhe
und Stammumfang. Eine Geneh-
migung vom Landkreis ist dazu
nicht nötig. Da Städte und Ge-
meinden eigene abweichende
Satzungen erlassen können, si-
chert eine vorherige Nachfrage
bei der jeweiligen örtlichen Ver-
waltung den Baumbesitzer ab.

le Familienbetriebe Bemühun-
gen um mehr Artenvielfalt auf
landwirtschaftlich genutzten
Flächen.
Am Fachbereich Biologie und

Chemie der Universität Osna-
brück wurde 2018 eine Studie
„Biodiversität von Weihnachts-
baumkulturen in Mitteleuropa“
durchgeführt. Die aus Mitteln
der „Deutschen Bundesstiftung
Umwelt“ geförderte wissen-
schaftliche Untersuchung zeigt,
dass das Ökosystem großer
Weihnachtsbaumkulturen mit-
unter bedrohtenTierarten einen
Lebensraum bietet.
Hier und auf den angrenzen-

den Blühflächen tummeln sich
Bienen, Hummeln, Schmetter-
lings- und Käferarten sowie vie-
le Spinnenarten, die wiederum
Vögeln als Nahrung dienen.
Viele Vogelarten, darunter so

seltene wie Rebhuhn, Wiede-
hopf, Heidelerche, Baumpieper
oder Goldammer sind häufig in
ausgedehnten Weihnachts-
baum-Anbauflächen anzutref-
fen, wenn diese nach bestimm-
ten Regeln bewirtschaftet wer-
den. „Bis dahin galten Weih-
nachtsbaumkulturen eher als le-
bensfeindliche Biotope
mit geringer Arten-
vielfalt“, heißt es im
Vorwort der Untersu-
chung. mbu

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 18.11. bIs 24.11.2023

Da hatten Sie alle Ein-
zelheiten so wunderbar
geplant und vorbereitet,
und dann schießt jemand
quer! Halten Sie sich nicht
mit Schimpfen auf; reagie-
ren Sie einfach auf die
neue Lage.

Da Sie in Ihrem Beruf
augenblicklich vollkom-
men aufgehen, kommt Ihr
Privatleben völlig zu kurz.
Bleiben Sie weiterhin
beruflich am Ball, jedoch
ohnedie Vernachlässigung
Ihrer Familie.

Sie möchten gern für sich
mehr Freiraum beanspru-
chen, ohne jemanden zu
verletzen. In der Regel ist
ja auf Ihr Fingerspitzen-
gefühl Verlass, sodass Sie
die Sache hinbekommen
müssten.

Die Anforderungen, die
Sie neuerdings an sich
selbst stellen, sind gewal-
tig. Vermutlich können Sie
diese schwerlich erfüllen.
Sie sollten mit sich selbst
vielleicht etwas gnädiger
umgehen.

Bestimmte Unstimmig-
keiten in Ihrem Umfeld
lassen sich jetzt problem-
los beseitigen. Es sind
dazu lediglich ein paar
freundliche Worte notwen-
dig. Freundlich und ehrlich
müssen sie sein!

Venus sorgt für entspann-
te Stunden imMiteinander.
In Ihrer Zweisamkeit ge-
nießen Sie es, für prickeln-
de Momente und gute
Gespräche zu sorgen.
Finanziell gibt es keine
großen Probleme.

Auf die Dauer gesehen
dürfte es wohl kaum gut-
gehen, wenn Sie Ihre eige-
nen Interessen so sehr
vernachlässigen. Sie sind
jetzt hauptsächlich für die
anderen da. Fiel Ihnen das
schon auf?

Nachdem jene Differenzen
ausgeräumt worden sind,
die Sie ziemlich zermürbt
haben, ist Ihr Kopf voller
neuer Ideen. Sogar ein
Zusammenschluss früher
verfeindeter Gruppen ist
denkbar.

Die Sterne verheißen
keine Höhenflüge, dafür
sind aber auch mittlere
Katastrophen ausgeklam-
mert. Hindernisse sollten
Sie zum Umdenken bewe-
gen. Sie werden sehen,
dass es so besser geht.

Was auch immer nicht
gelingt: Sämtliche Fehler
nehmen Sie ohne Murren
auf Ihre Kappe. Auch den
jetzt beginnenden Bezie-
hungsstress. Dass Sie
übertreiben, finden Sie
offenbar nicht.

Jede Einzelheit muss
abgesprochen werden,
sonst laufen Sie Gefahr,
eine kleine Enttäuschung
zu erleben. Wichtig ist vor
allen Dingen, dass Sie
sich auf die anderen ver-
lassen können!

Beruflich befinden Sie
sich endlich wieder in
einer glücklicheren Pha-
se, als es bisher der Fall
war. Schwierigkeiten be-
wältigen Sie locker, und
womöglich stellt sich ein
Erfolg bald ein!

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Pritzwalk. Die „Medaille für
Treue Dienste in der Freiwilligen
Feuerwehr“ bekamen in diesem
Jahr 25 Kameraden im Pritzwal-
ker Kulturhaus. Außerdem wur-
de das Engagement von 13
Feuerwehrangehörigen mit der
„Waldbrandmedaille 2022“ be-
lohnt. Zusätzlich erhielten drei
Feuerwehrleute im Namen der
rheinland-pfälzischen Minister-
präsidentin Malu Dreyer (SPD)
für ihren Einsatz bei der Fluthilfe

imAhrtal 2021die „Fluthilfeme-
daille“ des Landes .

Pritzwalks Bürgermeister Ro-
nald Thiel (parteilos) sagte, die
Kameraden würden solidarisch
denken, ohne es an die große
Glocke zu hängen: „Für Euch
zählt, dass Ihr etwas bewirkt.“
Trotz der neuen Anforderungen
durch gehäufte Rettungs- und
Bergeeinsätze, technische Hilfe-
leistungen oder Natur- und Um-
weltkatastrophen, sei es nach

Historische Zeitungen
erzählen Stadtgeschichte
Putlitz beendet seine 1075-Jahr-Feier mit Spendenaufruf zur Digitalisierung

Großes Interesse an
Ausbildung beim Landkreis
PerleBerg. Die Verwaltung
vom Landkreis Prignitz war er-
neut auf der „Ausbildungsmesse
GO!“ in der Rolandhalle Perle-
berg vertreten. Über die fünf
Ausbildungsberufe und fünf
dualenStudiengängebeimLand-
kreis gabendieAusbildungsleite-
rin Vanessa Herrmann, die Aus-
zubildende Katja Kröhnert und
die Studentin Julia Luft den inte-
ressierten Schülern und Schulab-

gängern Auskunft. Das Interesse
war um 11 Uhr besonders groß,
als sich viele junge Leute zu Stu-
dium,AusbildungundPraktikum
am Stand informierten. WS

2 Interessierte können sich noch
bis zum 19.November für eine
Ausbildung oder ein Studium bei
der Kreisverwaltung per Mail
unter bewerbung@lkprignitz.de
bewerben.

Ausbildungsleiterin Vanessa Herrmann (l.) informierte über zehn
Berufe beim Landkreis. Auszubildende Katja Kröhnert (M.) und
Studentin Julia Luft konnten Besuchern von ihren Praxiserfahrun-
gen bei der dualen Ausbildung berichten. Foto: Landkreis Prignitz

seine Bilder-Zusammenstellung.
AmEndedeserstenTeils der Fest-
veranstaltung rief er zu einer
Spendensammlung auf, um his-
torische Ausgaben der Tageszei-
tung „Putlitzer Nachrichten“ di-
gitalisieren zu lassen und so wie-
der an ihren Ursprungsort zu-
rückholen zu können. „Ich hatte
in der Staatsbibliothek Berlin et-
wa4000Zeitungenentdeckt, die
von1925bis 1941 in derDrucke-
rei ,Volker’ gedruckt worden
sind“, sagtWaterstradt. Die Kos-
ten für die Umwandlung der
4000malachtSeiten inBilddatei-
en werden etwa 13000 Euro be-
tragen. Beim Spendenauftakt
kamen sofort 365 Euro zusam-
men. Die Beträge verwaltet der
„Förderverein Rathausplatz“.

Waterstradt erklärte den Gäs-
ten, warum es so wichtig ist, die
alte Stadtzeitungwiederan ihren
Ursprungsort zurückzuholen:
Darin verberge sich interessante
Stadtgeschichte. Allein die An-
noncen würden viel über Handel
und Gewerbe verraten.

Als Geschenk an die Stadt
überreichte Olaf Waterstradt
einen Korb voll mit städtischen
Zeugnissen an Bürgermeister
Burzyk. Die Sammlungsgegen-
stände hatten ihm Putlitzer oder
ehemalige Bürger der Stadt für
seineRecherchenüberlassen:da-
runter ein Firmenschild, ein
Wandteller, Fotos, Arbeitsbücher
aus den 1930er Jahren und über
hundert Jahre alte Zeitungen.
Nun sollendieseDingedauerhaft
ins Stadtarchiv. „Teile des Archivs
sollen später im Rentnertreff des
Rathauses ausgestellt werden“,
erzählt der Heimatforscher.

Im zweiten Veranstaltungsteil
schaute Olaf Waterstradt dann
auf sein eigenes Autorenjubilä-
um, mehr als 30 veröffentlichte
Bücher und Lesereisen bis nach
St. Petersburg. „Die Resonanz
darauf war überwältigend“,
freutsichderPutlitzer,„eswar für
mich ein Höhepunkt in meinem
Autorenleben“. mbu

Brandbekämpfer sind
häufiger in Bergeeinsätzen
Feuerwehrleute erhalten Medaillen für Hilfe bei Waldbränden und der Ahr-Flut

seinen Worten weiterhin insbe-
sondere das Miteinander, was
zählen würde.

Kreisbrandmeister Holger
Rohde ehrte die Ausgezeichne-
ten mit einem Grußwort. Sein
Stellvertreter Volker Lehmann
dankte anschließend nicht nur
den ausgezeichneten Einsatz-
kräften, sondern auch Arbeitge-
bern, Familien, Verwaltung und
Politik, ohnediederEinsatznicht
möglich wäre. WS

10.Adventsmarkt im
alten Pferdestall Berge
Schaubacken von Baumkuchen mit im Programm
Berge. Zum „Besonderen Ad-
ventsmarkt“ im alten Pferdestall
an der Königsmühle lädt der
Dorf- und Kulturverein „Leben
in Berge“ ein. Das stimmungs-
volle Ereignis gibt es nun bereits
zum 10.Mal. Am Sonnabend,
dem 25.November, von 11 Uhr
an präsentieren sich in und vor
dem anheimelnden Gemäuer
Kunsthandwerker, Händler und
ein Messerschleifer. Zum Jubilä-
um wird es einige Besonderhei-

ten zu sehenunderlebengeben,
darunter das Schaubacken von
Salzwedler Baumkuchen.

Gebratene Weihnachtsgans
versetzt die Besucher bereits ku-
linarisch in Weihnachtsstim-
mung. Wenn dann noch der
Weihnachtsmann Besucher mit
seiner Kutsche umherfährt,
dann fühlen sich die Gäste in
eine andere Zeit versetzt, zu der
auch ein nostalgisches Ketten-
karussell für Kinder passt. WS

Weihnachtsgenuss auf dem Adventsmarkt in Berge: Kulinarische
Köstlichkeiten erwarten die Besucher. Foto: Michael J. Pfeiffer

Die Brandenburger Waldbrandmedaille erhielten Kameraden von den Ortsfeuerwehren Beveringen, Buch-
holz, Falkenhagen, Kemnitz, Pritzwalk, Sadenbeck und Wilmersdorf. Foto: Beate Vogel/Stadt Pritzwalk

Putlitz. Putlitz beendete kürz-
lich seine Feierlichkeiten zum
1075-jährigen Stadtjubiläum.
Zur Abschlussveranstaltung am
10.Novemberwaren alle 60 Plät-
ze imSaal desAmtsgebäudesbe-
setzt, sogar Brandenburgs Fi-
nanzministerin Katrin Lange
(SPD) mischte sich unter die Gäs-
te. Bürgermeister Udo Burzyk er-
öffnete die Abschlussfeier mit
einem Dank an die Helfer, die
zumGelingen des Festjahres bei-
getragen hatten.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand ein Bericht desAutors
Olaf Waterstradt über seine
Arbeit als Heimatforscher. Der
Putlitzer recherchiert seit 30 Jah-
ren zur Stadtgeschichte. Zuletzt
schrieb er zum Stadtfest eine 70-
seitige Jubiläumsbroschüre. Sei-
ne Funde aus Museen, Archiven,
Privathaushalten und dem Inter-
net stellte er als Foto-Präsenta-
tion vor. Darin fanden sich Jahr-
hunderte alte Dokumente, Erin-
nerungen an längst verstorbene
Putlitzer, städtische Souvenirs
aus dem letzten Jahrhundert und
Vereinsfotos.

Waterstradt hatte bewusst
nur Motive ausge-
wählt, die er noch
nicht in seinen zahlrei-
chen Büchern veröf-
fentlicht hatte. „Damit
möchte ich die Men-
schen sensibilisieren,
nichts Geschichts-
trächtiges aus unserer
Stadt wegzuwerfen,

sondern es der Stadt zur Verfü-
gung zu stellen“, begründete er

Olaf Waterstradt sammelt Spenden für die Digitalisierung der alten Putlitzer Tageszeitung. Zur Erinne-
rung an die Veranstaltung übergibt er Finanzministerin Katrin Lange zwei eigene Schriften. Fotos: Privat

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk
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Wenn wir mit Christus gestorben sind, dann werden wir auch mit ihm leben!
2. Timotheus 2,11

Danksagung
Wir waren überwältigt von der vielfältigen Anteilnahme

in Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
zum Tode unseres lieben Verstorbenen.

Danke für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte von

Siegfried Pilgrim
Ein besonderer Dank gilt dem

Bestattungsinstitut Klaus Gädke, Herrn Pfarrer Frehoff,
dem Kantor Herrn Förster, dem Trompeter Herrn Guido Reiher,

dem Blumengeschäft Blatt & Blüte in Meyenburg und
der Dorfgemeinschaft Wilmersdorf.

Im Namen der Familie
Inge Pilgrim und Kinder

Wilmersdorf, im November 2023

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.
Eichendorff

Herzlichen Dank allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Rohloff, dem
Bestattungshaus Oldenburg,
Pfarrer Andreas Deckstrom sowie
dem Team des Rettungswagens
mit Dr. Libuda.

Barbara Seier und Kinder

Breese, im November 2023

Günther Seier
* 29.07.1950 † 13.10.2023

Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

Abschied nehmen ist schwer, Erlösung ist Gnade.

In Liebe, Dankbarkeit und in tiefer Trauer
nahmen wir Abschied von unserer lieben

Renate Wolters
geb. Kirste

* 23.10.1935 † 6.10.2023

Die Beisetzung erfolgte im engsten Familienkreis.
Ein besonderer Dank gilt der Seniorenresidenz Sadenbeck,

dem Bestattungsinstitut Gädke, der Rednerin
Frau Wenglewski, dem Blumenhaus Römer sowie dem
Forsthaus Hainholz für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen

Christel Hupe

Groß Pankow, im Oktober 2023

Traute
Wenschauer

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in

stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
auf liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem
Pflege- und Betreuungsdienst

des Evangelischen
SeniorenzentrumWilli Kupas

Wittenberge.

Im Namen der Angehörigen
Frank und Karsten

Wittenberge, im November 2023

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und traut euch zu lachen,

lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, unserer
liebsten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Marie-Luise Kulla
geb. Theis

* 3.5.1947 + 7.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Hans-Werner

Manuela und Thomas

Brit und Enrico

Torsten und Charlotta

Sandra und Tom mit Finja und Lucy

sowie alle Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 25. November 2023, um
13.00 Uhr in Dallmin statt.
Von Blumenzuwendungen sowie Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durchWort, Schrift, Geldzuwendungen und Blumen
sowie für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
meiner lieben Frau

Edith Hagedorn
sage ich allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten meinen tief
empfundenen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst des DRK,
dem Bestattungsinstitut Gädke, Herrn Pfarrer Kautz,
dem Blumenhaus Römer und Frau Münchow mit
ihremTeam für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Udo Hagedorn

Meyenburg, im Oktober 2023

Herzlichen Dank
allen, die uns mit ihrer Anteilnahme,
Zuwendungen, Unterstützung und
lieben Worten Mut und Kraft gaben.

Unser besonderer Dank gilt
dem Pflegedienst „Schwester Agnes“,

dem Team der
Gemeinschaftspraxis Dr. Parthe,
dem Team der Gemeinschaftspraxis

Dr. Herms,
dem Bestattungsinstitut Gädke,

der Trauerrednerin
Frau Daniela Wenglewski,

dem Floristenteam BlumenRömer sowie
Jenny und Robert für die Ausrichtung

der Kaffeetafel.

Jenny Müller-Ganswindt und
Stephanie Naundorf mit Familien

Pritzwalk, im Oktober 2023

Dieter
Müller
* 5.10.1959
† 30.9.2023

In Liebe und Dankbarkeit blicken wir auf die vielen Jahre unseres
gemeinsamen Lebens zurück.

Danke
Tief bewegt sind wir von den zahlreichen Beweisen

aufrichtiger Anteilnahme durch
liebevolle geschriebeneWorte,

Blumen und Geldzuwendungen sowie
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte meines

lieben Mannes und unseres Vaters.

Roland Schröter
Ein Dankeschön auch

der Trauerrednerin DanielaWenglewski,
dem Blumenhaus „Blatt und Blüte“,
der Gaststätte „Zum Bowlingfreund“
sowie dem Bestattungsinstitut Gädke.

Sigrid Schröter und Kinder

Nachruf
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem „Lebenshelfer“

der ersten Stunde

Herrn
Hans-Joachim „Hänschen“ Thalmann

Über viele Jahre hat er als Mitglied unseres Vereins und
Vorsitzender des Elternbeirates unsere Vereins- und Einrichtungsarbeit

sehr aktiv mitgestaltet.

Für sein außerordentliches Engagement
sind wir zu großem Dank verpflichtet.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Beileid.

Vorstand, Geschäftsführung, Angestellte und Mitarbeiter
der Lebenshilfe Prignitz e. V.

Wittenberge, im November 2023

Hart war der Schlag und groß der Schmerz,
als stille stand dein liebes Herz.

Es ist so schwer, dies zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Voller Trauer und schweren Herzens, aber in großer
Dankbarkeit für all die Liebe und Fürsorge, die er uns

geschenkt hat, nehmen wir Abschied von

Gerhard Achterberg
* 8.11.1943 † 11.11.2023

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Margrit

Dietmar und Jessica
Jens und Lena

deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle, die dich gern hatten

Wir begleiten ihn zu seiner letzten Ruhestätte am
Dienstag, dem 21. November 2023, um 13 Uhr

von der Kirche in Halenbeck aus.

So bescheiden im Leben, so geduldig im Nehmen,
viel Liebe erfahren, nur Schaffen und Tun,

jetzt darfst du ruh’n.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa

Gerald Gädke
* 9.9.1941 † 13.11.2023

In tiefer Trauer
deine Tochter Dagmar

dein Sohn Harald und Cordula
deine Enkel

Matthias und Andrea
Kristin und Felix
Andreas und Petra

Volker
deine Urenkel

Philipp, Marie und Hanna

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 29. November 2023, um 13 Uhr

in der Friedhofshalle in Frehne statt.

Wahrlich, keiner ist weise, der nicht das Dunkel kennt,
das unentrinnbar und leise von allen ihn trennt.

Hermann Hesse

Plötzlich und unerwartet verstarb
mein lieber Sohn, unser herzensguter Bruder,

Schwager, Onkel, Neffe und Cousin

Frank Voigt
geb. 4.6.1967 gest. 10.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit
deine MamaWaltraud

deine Geschwister mit Familien
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 25. November 2023,

um 10 Uhr in der Friedhofshalle
in Gumtow statt.

Alle Wege gingen wir gemeinsam,
aber jetzt wird alles anders sein.

Mein stets um mich besorgter Ehemann, unser guter
Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager, Onkel und Freund hat

uns nach schwerer Krankheit verlassen.

Dieter Lungfiel
* 29. Januar 1936 † 7. November 2023

In großer Dankbarkeit und Liebe
im Namen der Familie
Ehefrau Edda

Auf Wunsch des Verstorbenen findet keine Trauerfeier statt.
Die Urne wird in aller Stille beigesetzt.

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung Spycher-Noack

Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus Thiele

Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus Elfreich

Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus Oldenburg

24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus Jannasch

Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4, Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen Rohloff

Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Möchten Sie sich neuen Herausforderungen stellen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die Kerry Ingredients GmbH produziert hochwertiges Paniermehl für die weiterverarbei-
tende Lebensmittelindustrie am Standort Heiligengrabe in Brandenburg.

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich Produktion suchen wir ab sofort:

Maschinen- und Anlagenführer (m)
• Selbstständige Bedienung der Produktionsmaschinen und -Anlagen im Schichtbetrieb.
• Überwachung des Produktionsprozesses & Sicherstellung einer sorgfältigen
Dokumentation.

• Mitwirkung bei der Prozessoptimierung & kontinuierlichen Verbesserung unserer
Produkte.

Was wir Ihnen bieten:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer krisensicheren Branche.
• Die Möglichkeit, sich in einem dynamischen Unternehmen weiterzuentwickeln und
wertvolle Erfahrungen zu sammeln.

• Aufstiegs- und Karrieremöglichkeiten in einem stark wachsenden, mehrfach
zertifizierten internationalen Konzern

• Attraktives Paket: Überdurchschnittliches Gehalt inklusive 30 Urlaubstagen pro Jahr,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld, kostenlose Getränke + Obst und die Möglichkeit der
Nutzung eines JobRads sowie weitere Mitarbeiterbenefits

• Ein engagiertes, freundliches und motiviertes Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Senden Sie jetzt Ihren Lebenslauf, gern auch Initiativbewerbungen, per E-Mail an:

christian.terrey@kerry.com
Kerry Ingredients GmbH • Am Buchweizenberg 10 • 16909 Wittstock, Dosse

Gern können Sie auch persönlich vorbeikommen und Ihre Bewerbung abgeben.

Kerry ist führender Hersteller auf dem globalen Markt für
Lebensmittelzutaten, der jeden Tag Millionen von Menschen
ernährt und dabei hilft, qualitativ hochwertige Produkte
herzustellen, die umweltfreundlicher und nachhaltiger sind.www.kerry.com

GmbH sucht
zur Verstärkung unseres Teams schnellstmöglich einen motivierten:
· KFZ Mechatroniker/in
· Hausmeister/in auf 520,- €-Basis

(mit Führerschein u. techn. Verständnis)
Voraussetzung: selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten

WIR BIETEN:
Wechselprämiere, angenehmes Arbeitsklima
gute Verdienstmöglichkeiten, Samstag kein Werkstattbetrieb
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, kommen Sie gerne persönlich
vorbei oder senden Sie uns Ihre Bewerbung an:

info@ah-foerster.de
Lindenberger Straße 24 · 19322Wittenberge · Telefon 03877 405736

personal@abeg-bahn.de www.abeg-bahn.debewerbung@abeg-bahn.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen:
Industriemechaniker für die Lokinstandsetzung (m/w/d)

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Metall
(Industriemechaniker, Schlosser oder vergleichbar)

• erste einschlägige Berufserfahrung
• Führerschein Klasse B erforderlich, Klasse BE oder
höher wünschenswert

• Flexibilität, Engagement und Verantwortungsbe-
wusstsein

Ihre Aufgaben:
• fachgerechte Durchführung von Wartung, Reparatur und Instandhaltung an Lokomotiven aller Art
• termingerechte Umsetzung von Aufträgen unter Berücksichtigung gesetzlicher und wirtschaftlicher Rahmen-
bedingungen gemeinsam in deinem Team

• Revisions- und Fristarbeiten
• Prüf- und Messtätigkeiten
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung (bevorzugt per E-Mail).
Anhaltinisch-Brandenburgische Eisenbahngesellschaft mbH, Herr Ole Bartens, Parchimer Straße 3, 16949 Putlitz

Unsere Konditionen:
• Stundenlohn 16 € / brutto
• Bikeleasing
• Erholungsbeihilfe
• Urlaub: bis zu 30 Tage / Jahr
• strukturierte Einarbeitung
• ein kollegiales und familiäres Umfeld
• gezielte und individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
• vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb des
gesamten ENON-Konzerns

Foto: Tobias Kramer/ MacMV.de

www.vlh.de/rb/baerbel-oschmann

Regionalleiterin Bärbel Oschmann
Maxim-Gorki-Str. 57
16866 Kyritz
Tel.: 033971 866410
E-Mail: Baerbel.Oschmann@vlh.de

WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unserer Disposition.
Deine Aufgabe ist die Tourenplanung und
die Betreuungunseres Fuhrparks.
Du kannst mit einem Telefon und einem PC umgehen.
Du hast keine Angst vor Menschen.
Dann bist du richtig!
Alles andere bringen wir dir bei. Bewirb dich bei uns.

MTS Herbert Becker
Montage- und Transport-Service e.K.
Lindenberger Straße 26 * 19322 Wittenberge *
Tel.: 0171 – 30 35 183
gerne auch per E-Mail an:
herbert.becker@hamburger-moebelservice.de

Hinter den Tränen der Trauer
verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung

Uwe
Hammermeister
* 28. Januar 1958 † 19. Oktober 2023

Wir danken allen für die Anteilnahme. Ein besonderer
Dank gilt der Intensivpflege-WG in Berge, dem Bestat-
tungshaus Raue sowie dem Trauerredner Herrn M. Paul.

In Trauer

Deine Petra und Kinder mit Familien

Kehrberg, im November 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter und geliebten Oma,

Lebensgefährtin, Schwester, Schwägerin und Tante

Renate Zenkner
* 09.02.1951 † 13.11.2023

In stiller Trauer

Sabine Zenkner und Jasper

sowie alle Angehörigen

Bad Wilsnack, den 13. November 2023

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

In dem Moment, in dem man erkennt, dass dem Menschen,
den man liebt, die Kraft zum Leben verlässt, wird alles still.

Hand in Hand, das war unser Leben.
Ich danke Dir für die vielen schönen Jahre, für Deine Hand,

die mir so oft sehr hilfreich war.
Hab Dank für Deine Nähe, die mir stets Geborgenheit gab.

Danke, dass es Dich gab.
In tiefer Trauer, inniger Liebe und unendlichem Schmerz
müssen wir Abschied nehmen von meinem über alles

geliebten Mann, unserem allerbesten Papi, Schwiegervater,
Opa und Schwager

Helmut Uhlisch
geb.: 11. 08. 1934 gest.: 12. 11. 2023

In Dankbarkeit
und unendlicher Trauer

Deine Bärbel
Deine Tochter Sybille und Holger Langwisch

Dein Sohn Heiko und Kathrin Uhlisch
Dein Enkel Sascha und Laura

und alle, die ihn lieb und gerne hatten.
Du lebst in unseren Herzen weiter.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 07. 12. 2023 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 25. November 2023, um 14 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau,Mutter, Schwiegermutter,

unserer herzensguten Oma

IrmtrautWichura
geb. Becker

* 29.4.1941 † 11.11.2023

In stiller Trauer
dein Helmut

Bodo und Carola
Jan und Nadine

Jasmin und Florian

Die HAPOMöbelproduktion GmbH & Co. KG mit Sitz in Havelberg sucht
ab sofort:

einen LeitendenMitarbeiter
im Bereich Lohn-/Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Sicherstellen und Koordinieren der Abläufe in der Finanz- und Lohn-
buchhaltung

• Organisation und Durchführung des Zahlungsverkehrs
• Ansprechpartner für Finanzamt, Krankenkassen und Steuerberater

Ihr Profil:
• Erfahrungen in Lohn- und Finanzbuchhaltung

Wir bieten:
• Unbefristete Festeinstellung, Vollzeit = 42 Std./Woche
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie an folgende E-Mail-Adresse:
p.domke@hapo-polsterbetten.de

Alles hat seine Zeit.
Eine Zeit geboren zu werden, eine Zeit zu sterben,

eine Zeit zu suchen, eine Zeit zu verlieren,
eine Zeit zu lachen, eine Zeit zu weinen,

eine Zeit zu reden, eine Zeit zu schweigen,
eine Zeit beisammen zu sein, eine Zeit sich zu trennen.

Bibelvers-Prediger, Kapitel 3

Helga Bartkowiak
geb. Priebe

* 14. Mai 1935 † 3. November 2023

In liebevoller Dankbarkeit
im Namen der Angehörigen
Jens und Marlene

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 24. November 2023, um 14.30 Uhr auf

dem Friedhof in Wittenberge statt.

Wir gingen den Weg stets zu zweit,
doch diesen Weg geht jeder für sich allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ursula Köhn
* 10.2.1948 † 13.11.2023

In stiller Trauer
dein Ingo

deine KinderAndrea und Heike
deine Enkel Dennis und Nils

deine Brüder
Wolfgang mit Inge

Peter

Wir werden dich sehr vermissen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 20. November 2023,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Pritzwalk statt.

Jens Ranke
für all die Freundschaft

und Zuneigung,
die Ihr meinem Vater
zu Lebzeiten gabt

und für die Anteilnahme
und Begleitung

auf seinem letzten Weg.

Tim Ranke
Wittenberge, im November 2023

* 3. April 1965 † 13. Oktober 2023

Wir haben im kleinen Kreis
Abschied genommen

"Wenn ich mal tot bin,
möchte ich sagen können:

ich habe gelebt."

Entrümpelung sofort!!!
Wohnung, Boden, Keller, Garten

Flohmarktladen Wittenberge,
Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern:

0331 / 28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL-STELLENMARKT

SIE SIND AUF

JOBSUCHE?
...unsereAnzeigen helfen dabei.

Stelle frei?
Fachkräftemangel?
Nachwuchssorge?

 Mitarbeiter finden!
Mit einem Stellenangebot im
Wochenspiegel erreichen Sie Leser
in mehr als 470 000 Haushalten
verteilt auf acht Lokalausgaben.

Inserieren Sie jetzt!
Wir beraten Sie gern:

0331 / 28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

BESTATTER

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

DIENSTLEISTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

7RUBRIKENMARKTSONNABEND, 18. NOVEMBER 2023



Nordkap & Lofoten
Stockholm - Helsinki - Polarkreis - Lappland -
Nordkap - Tromsø - Lofoten - Trollfjord - Oslo

Die Wunderwelt der Lofoten mit ihrer unberührten Natur wirkt verzaubert und versetzt
uns mehr als einmal ins Staunen. Den beinahe verwunschen wirkenden Trollfjord er-
schließen Sie auf einem Bootsausflug. Unvergesslich ist aber auch das Erlebnis der zer-
klüfteten, von Fjorden durchzogenenWestküste Norwegens und die Weite und Ruhe Finn-
lands und Schwedens.
Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 14 Übernachtungen lt. Programm: je 1x Raum Jönköping,
Raum Helsinki, Raum Vuokatti, Raum Luosto, Nordkapinsel/Porsangerfjordgebiet, Raum
Tromsø, Raum Sortland (Vesteralen), Raum Mo i Rana/Lønsdal, Raum Trondheim, Raum
Lillehammer, Raum Oslo, Raum Ängelholm/Halmstad, 2x Raum Mortsund (Lofoten) / 14x
skand. Frühstücksbüfett in den Hotels / Fährüberfahrt Schweden - Finnland mit Viking
Line (Nachtfahrt, 4-Bett-Innenkabinen, inkl. Frühstücksbüfett) / Fährpassage Rostock -
Gedser - Rostock mit Scandlines (Hybridfähre „Berlin“ oder „Copenhagen“) / Fahrt über
die Øresundbrücke / Fährüberfahrt Helsingborg - Helsingør / innernorwegische Fähr-
überfahrten lt. Programm
Eingeschlossene Highlights
AusflugzumNordkap / StadtrundfahrtenStockholm,Helsinki&Oslo /Lofoten-Rundfahrt /
BootsausflugMSØykongenzumTrollfjordmit Fischsuppe,Teeo.Kaffee /PTI-Reiseleitung
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 1.942,-*
Einzelzimmer: + 569,-
14x Abendessen: + 419,-
Kabinenzuschläge lt. Reiseausschreibung
Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!
*inkl. Frühbucherrabatt von 70€ p.P. bei Buchung bis 15.12.2023

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Nordkap (© MyWorld - stock.adobe.com)
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aus Berlin & Umgebung!
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Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Reisetermin (16 Tage)
18.06.2024 - 03.07.2024
23.07.2024 - 07.08.2024

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.


 Flexible Arbeitszeiten


 Unbefristetes Arbeitsverhältnis


 Ein kreatives, motiviertes Team


 Eine sehr gute Bezahlung
nach Verbandsvorgaben in
der Ambulanten Pflege


 Sonderleistungen


 Verantwortungsvolle und
interessante Aufgaben in einem
expandierenden Pflegedienst


 Attraktive Möglichkeit zur
Fort-undWeiterbildung

PFLEGEFACHKRÄFTE & PFLEGEHILFSKRÄFTE

Arbeit in
einem jungen

Team

Fachliche
Weiterbildung

möglich
Flexible

Gestaltung der
Arbeitszeit

Vollzeit
oder Teilzeit

möglich

30 Tage
Urlaub Ihre magischen Hände

PHYSIOTHERAPEUT M/W/D
FÜR KINDER UND ERWACHSENE

GED SN UE CG HN TI :RD

Jetzt
bewerben!

IBiS GmbH Tel: 03877 9526-714

Horning 9 c Fax: 03877 9526-771

19322 Wittenberge Mail: info@ibis-prignitz.de

BEWERBUNGEN RICHTEN SIE BITTE AN:

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir
exam. Gesundheits- und Krankenpfleger m/w/d

und Qualitätsmanager/in m/w/d
mit Motivation zu Fort- und Weiterbildung, für selbstständige
Tätigkeit im ambulanten Bereich. Fahrerlaubnis erforderlich.

Bew. an: Häusl. Kranken- u. Seniorenpflege
Doris Kühl, Bad-Wilsnacker-Str. 55, 19322 Wittenberge
E-Mail: a.klaehnhammer@krankenpflege-kuehl.de

Kommen Sie in unser Team!
Steuerfachangestellte:r, Steuerfachwirt:in,
Bilanzbuchhalter:in und Steuerberater:in.

Egal, ob Sie Berufseinsteiger:in oder erfahrene Fachkraft sind, unser
Unternehmen bietet Ihnen die Chance, Ihre Fähigkeiten in einem dyna-
mischen Umfeld einzusetzen und sich beruflich weiterzuentwicklen.

Ihre Chance bei uns!
KM Steuerberater & Rechtsanwalt
Krause Löther Partnerschaft mbB

Putlitzer Straße 30 · 16928 Pritzwalk
✆ 03395 / 7598-0 · kontakt@km-brandenburg.de

JeTzT BeweRBen!

Friedensstr. 4b
19348 Perleberg

bewerbung@drk-prignitz.de

Wir bieten:

• steigende Vergütung nach Tarifvertrag
• 30+ Tage Urlaub je Kalenderjahr
• eine Jahressonderzahlung
• eine zu 100% arbeitgeberfinanzierte Betriebsrente
• Fort-, Weiter- und Ausbildungsmöglichkeiten
• individuelle Arbeitszeiten

Pflegefachkraft, Pflegehelfer*in &
Pflegedienstleitung (m/w/d)

Detaillierte Informationen unter: www.drk-prignitz.de

Ab sofort · 30+ h/ Woche · unbefristete Anstellung ·
Perleberg

SchmusekatzeTHAI KIM
01525 3258190

Brandneu in Perleberg

NEU in Kyritz
Mercedes(45)

SEXY Polin0160 2111333

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

- Barankauf -
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

 03876 / 30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art - auch für Export,

alle Fabrikate, auch Unfall.
Barz. u. sof. Abhol. Perleberg/OT Quitzow

a.d. B5, Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Der Winter steht vor der Tür
und damit ist die Garten- und
Terrassensaison eigentlich
beendet. Das muss nicht so
sein. Mit einer Terrassenüber-
dachung könnte jetzt noch so
manch schöner Nachmittag
auf der Terrasse möglich sein
und nach der Winterpause
die Gartensaison wieder viel
früher beginnen.
Moderne Glasüberdachungen
bieten Schutz, verdunkeln aber
weder die Terrasse noch die
sich anschließenden Räume.
Versehen mit Seitenelementen
entsteht ein idealer Wind- und
Wetterschutz. Wie wäre es mit
einem Glühweinabend mit
Freunden? Oder einer erhol-
samen Pause im herbstlichen
Garten? Wird die Terrasse
noch mit Heizstrahlern und
Lichtleisten ausgestattet, ist es
gemütlich und warm.
Noch mehr Schutz bietet ein
Kaltwintergarten. Er ist eine
interessante und preisgünstige
Alternative zum Wintergarten.
Anders als dieser ist er weder
beheizt noch isoliert. Vor
allem bei südlich gelegenen
Kaltwintergärten kann aber die
natürliche Sonneneinstrahlung
optimal genutzt werden. Er ist
ein idealer Aufenthaltsort für
Pflanzen, die den Winter in
unseren Breitengraden nicht
überleben würden.
Die Firma Nelson Park Terras-
sendächer hat sich auf den Bau
von Terrassendächern und
Kaltwintergärten spezialisiert.
Mit fundiertem Fachwissen
und großem Erfahrungsschatz
helfen und beraten die Tech-
niker bei der Planung und

Gestaltung. Das Terrassendach
kann farblich an das Haus an-
gepasst werden oder aber auch
in reizvollem Kontrast stehen.
Es gibt eine große Farb- und
Formenauswahl. Der neu
geschaffene Raum wird neben
der praktischen Nutzbarkeit
zu einem schönen Blickfang
im Garten. Ausgestattet mit
Pflanzen und Möbeln entsteht
eine kleine Oase, in der man
sich wohlfühlen kann.
Ab sofort gibt es die Möglich-
keit die Terrassenüberdachun-
gen mit Solarmodulen bauen
zu lassen:
50 % des einfallenden Lichts
lassen die Module noch
durch, so dass die Terrasse
nicht vollständig beschattet
wird. Die Module sind in die
Glaseindeckung integriert.
Die Solar-Terrassendächer
sind individuell konstruierbar
und bieten zusätzlich zu den
Vorteilen einer Überdachung,
eine wunderbare Möglichkeit,
eigenen grünen Strom zuge-
winnen. Und das ganz einfach:
Der erzeugte Strom wird un-
aufwendig über eine Steckdose
ins Hausnetz eingespeist.
Wer sich jetzt noch entschließt,
ein Terrassendach oder einen
Kaltwintergarten bauen zu
lassen, kann das so günstig wie
zu keiner anderen Jahreszeit.
Denn Nelson Park bietet zum
Saisonende Terrassendächer
und Kaltwintergärten mit
einem Rabatt von 12 % beson-
ders preiswert an.
Mehr Infos bei:
Nelson Park Terrassendächer
www.nelsonpark-td.de

- Anzeige -Die HAPO Möbelproduktion GmbH & Co. KG mit Sitz in Havelberg sucht
ab sofort

einen Sachbearbeiter im Bereich
Personalwesen (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Ordnungsgemäße und termingerechte elektronische Zeiterfassung aller

Mitarbeiter
• Pflege und Verwaltung der Personalstammdaten und Personalakten,

von Eintritt bis zum Austritt
Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen oder

steuerfachlichen Bereich
• Erfahrungen im Personalwesen

Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie an folgende E-Mail-Adresse:
p.domke@hapo-polsterbetten.de

Wir suchen zum nächst möglichen Termin für unser Seniorenbetreutes
Wohnen in Hoppenrade eine

Küchenhilfe (w/m/d) in Teilzeit

Zu den Aufgaben gehören:
• Grundlegende Kochtätigkeiten wie die Zubereitung und Anrichtung
von kalten und warmen Speisen

• Durchführung von Nebentätigkeiten wie Kartoffeln schälen und
Kuchen backen

• Reinigung, Pflege und Instandhaltung von Küche und Speisekammer
• Weitere Küchenaufgaben
• Austeilen der Mahlzeiten an unsere Bewohner

Zur Bewerbung:
Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf deine
Bewerbung! Ansprechpartnerin ist Frau Kerstin Förster-Krüger.

Bewirb dich jetzt per E-Mail an seniorenpflege.foerster@web.de,
telefonisch unter 033982/50844

Acker, Grünland, Wald auch Erbanteile
& Häuser zum Kaufen gesucht!

Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

WOHNUNGSFLOHMARKT: 19.11.2023
10&14Uhr.Oma zieht um &muss sich ver(
kleinern. Eisenbahnstraße 8, 16792 Zeh(
denick 01742185192

Labrador Welpen zu verk., 2 x
1,0und2x0,1 ,FarbeChampa-
gner,geimpft,entwurmt,Preis
VB, (033 989) 40 303 oder
(0162) 1382742

Brennholz zu verkaufen.
(0174) 15 800 94

Schöne 4 Zi&Whg, 91m², 490€ KM + NK,
Hofnutzung und Stellplatz in 16928 Kem(
nitzer Dorfstr. 12 (0175) 381 710 74

Große Haushaltsauflösung am 18.11.23
in der Dorfstraße 4 in 16845 Ganzer.Möbel,
Geschirr,Haushaltsutensilien,Werkzeuge
etc. 10(18Uhr

MARDER&Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Wunderschöne kleinbleibende Hunde(
welpen zu verkaufen. Bei Interesse melden
unter: 0152/03023754

Verkaufe belgische Schäferhund&Wel&
pen 01736167759

Suche Sie für gelegentliche Treffen. Raum
Wittstock und Umgebung.

(0151) 28977522

Perleberg 2 heiße Ladys ( Mila (34) und
Marina (32), topService... 0162/5622440
www.rotlicht(bb.de www.sexnot.net

Brenn& & Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm(
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

Kaminholz Birke gehackt, luftgetrocknet,
20(30 cm lang, Tragetasche 0,01 RM
(=20kg) ( 12 EUR, Tel. 01781475329

Verk. 20 € Silberm. v. 2016(21 29 Stk.,
1.200€., 0174/3177646

Verk. Ehebett m.Nachttisch, Hellbr., Holz,
m. Lattenrost u. Matratze ( 200 €. Gut erh.

(0171) 7312075

Ich Witwer 73 Jahre jung, körperlich und
geistig fit sowie tierlieb.
Suche dich für eine gemeinsame Zukunft

015115502126

Attraktiver romantischer Er, 48 J., sucht
liebevolle nette Bekanntschaft mit einer
gern auch älteren sympathischen Dame.

01520(4902078

Hallo Karin, 65 J., WoSp 11.11.2023, Nr.:
T3685, würde dich gerne ohne PV kennen(
lernen. (0162) 3601542

3&Raum&Wohnung in Wittstock zum
01.02.2024, EKB + Stellpl. vorhand. Miete
ortsüblich Tel: 0173/7893209

Biete geräumige, sonnige 4(Zimmer(
Wohn. in Wittstock zum 01.02.2024 oder
früher. 100 m², Keller, EKB u. Stellpl. vor(
hand. Miete ortsüblich. Tel.(Nr.:
0173/7893209

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT

TIERMARKT

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

4 ZIMMER /
GROSSWOHNUNGEN

STELLENANGEBOTE
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ZEITREISE DURCH 1.200 JaHRE PRIgnITZER gESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Wochenspiegel
Prignitz
Rathausstraße 47
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 32 11

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen gmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktplatz 45
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstr. 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher &
Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

Kristin, Mitte 30, eine schlanke,
attraktive, junge Frau vom Lande,
ganz allein, ohne Kinder und El-
tern, ist verzweifelt, glaubt, dass
sie keinen lieben Partner findet.
Sie hat diese Anzeige schon ein-
mal aufgegeben und niemand
hat sich gemeldet. Dabei ist sie
bildhübsch, lieb, freundlich, zu-
verlässig und nicht ortsgebun-
den. Sie sucht nur einen ganz
normalen, jungen Mann, der mit
ihr gemeinsam durchs Leben
gehen möchte. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4011.

Du bist einsam und suchst eine
Frau zum Reden u. für Zwei-
samkeit? Ich, Heidrun, 71/155,
hübsch, jünger aussehend, chic u.
liebevoll, spontan, treu und ehr-
lich, bin nun nach der Trauer wie-
der offen für einen Neubeginn u.
freu mich auf Dich, den Mann mit
Kuschelherz und Interesse an Rei-
sen, Unternehmungen, Konzerte,
Musical und Spaziergänge. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 9708.

Ich heiße Manja, ich bin 45
Jahre, schlank, anschmiegsam,
zärtlich, sehe gut aus und bin
vollbusig. Da ich leider schon in
EU-Rente bin, könnte ich zu Dir
ziehen. Dein Beruf und Aussehen
sind mir nicht wichtig, nur lieb
solltest Du zu mir sein. Ich bin
häuslich und koche sehr gut und
habe ein eig. Auto. Du wirst nicht
enttäuscht sein. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 3989.

Ich, Martina, 68/164, bin eine
sehr einsame, bescheidene, für-
sorgliche, anspruchslose Witwe,
noch sehr hübsch mit schlanker,
vollbusiger Figur, bin völlig allein
und würde umziehen. Ich sehne
mich so sehr nach Zweisamkeit,
mag Gartenarbeit, Volksmu-
sik, koche sehr gut und bin sehr
lieb. Darf ich noch mal glücklich
werden? Bitte rufen Sie an, ich
komme Sie gern mit meinem
Auto besuchen. Bei Sympathie
und Wunsch bleibe ich auch. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 3544.

Bin 40 Jahre, heiße David, bin
dunkelhaarig, sportlich, gutaus-
sehend, ein treuer, humorvoller,
verlässlicher Partner, handwerk-
lich begabt, mit Auto und Eigen-
heim und suche hierdurch liebe,
nette Frau, gern mit Kind, die es
ehrlich meint. Ich würde mich
sehr freuen, wenn du anrufst! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 9544.

Ich bin bei der Urlaubsplanung!
Da stellt sich die Frage, ob Ein-
zel- oder Doppelzimmer? Ich,
Carsten, habe es satt immer EZ
anzukreuzen. Welche Frau pas-
senden Alters, bis max. 1,80 m,
hat es auch satt den Urlaub als
Single zu verbringen und mit mir
das DZ und den Rest des Lebens
zu teilen? Bin 48 Jahre, 1,80 m
groß, gesellig, spontan, hand-
werklich und humorvoll und sicher
einer, mit dem es nicht langweilig,
aber immer schön wird. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9557.

Bettina, 61 Jahre, eine hübsch
anzuschauende und herzliche
Frau, die sehr einsam ist. Sie ist
hilfsbereit, gesund und leider
verwitwet. Sie hat eine hübsches
EFH, einen PKW und finanziell
keine Sorgen und das Herz auf
dem rechten Fleck. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 8908.

Bist Du auch so alleine? Christi-
ne, 70 Jahre, Witwe, habe bis zur
Rente als Ärztin gearbeitet, bin
völlig ohne Anhang, bin eine ein-
fache, liebe Frau, jünger ausseh-
end, mit sanften Augen, schlanker
Figur und Rundungen am rich-
tigen Fleck, aber leider zu schüch-
tern um jemanden anzusprechen.
Deshalb bin ich einsam und wün-
sche mir so sehr einen lieben
Mann an meiner Seite. Du kannst
gerne älter sein, das Alter ist für
mich nicht entscheidend, habe
keine großen Ansprüche, Ausse-
hen, Figur - alles unwichtig, auch
musst Du kein Theatergeher oder
Reiseonkel sein, ich bin lieber zu
Hause. Ich kann gut haushalten
und kochen, liebe die Natur, mag
Gartenarbeit und fahre seit vie-
len Jahren Auto. Hoffentlich habe
ich Glück mit dieser Anzeige und
Du meldest Dich. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 4433.

Junge Polizistin, Manuela, 37
J., schlank, zärtlich, treu, hübsch
und habe die Hoffnung trotzdem
fast aufgegeben. Erst bin ich heiß
umworben und wenn die Sprache
auf meinen kleinen Sohn kommt
ist alles aus. Irgendwo muss es
doch einen lieben, einfachen
Mann geben, den ein liebes Kind
nicht stört. Da ich nicht orts-
gebunden bin, könnten wir bei
Wunsch auch zu Dir ziehen. Bitte
sei so lieb und ruf an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 715854.

Junge, attraktive Witwe, Anfang
50/162, berufstätig, unabhängig,
mit Auto und Interesse an Haus
und Garten, sucht ehrlichen Part-
ner. Melden Sie sich! Nur ernst-
gemeinte Anrufe über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KC 2900.

Steffen, 55/182, Witwer, ich bin
ein ruhiger, netter Mann mit viel
Herz und fühle mich sehr einsam.
Mir fehlt die liebevolle Partnerin,
ganz besonders seit der Verlust
verarbeitet ist. Ich bin unter-
nehmungslustig, reise gern, bin
finanziell abgesichert, hilfsbe-
reit und sehne mich nach einer
netten Frau zur gemeinsamen
Freizeitgestaltung. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 5418.

Getrennt wohnen – gemeinsam
etwas erleben! Karl-Heinz, 78 Jah-
re, NR, Witwer, um der Einsamkeit
zu entfliehen, war ich zuletzt allein
verreist – nie wieder! Ich fühlte
mich meistens wie das „5. Rad
am Wagen“. Um das zu ändern,
habe ich mich nun mit großem
Herzklopfen dazu entschlossen
mit Hilfe eine Kontaktanzeige eine
nette Frau, gern auch älter, für die
gemeinsame Freizeitgestaltung
zu finden. Wir könnten Ausfahrten
mit meinem PKW unternehmen,
die Natur erleben, ein Konzert be-
suchen oder auch nur gemeinsam
bummeln gehen bzw. sich bei ei-
ner Tasse Kaffee nett unterhalten
– alles ist möglich. Habe ein ge-
pflegtes Äußeres, bin handwerk-
lich, gesund sowie ein ehrlicher,
humorvoller und unkomplizierter
Mann. Rufen Sie bitte an! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 8450.

Welche Singlefrau kuschelt sich
in das Herz eines sportlichen All-
roundmannes? Jens, 57/190, lei-
tender Angestellter, attraktiver
Witwer, Frohnatur, Realist, Be-
schützer, Genießer, gemütlich,
geduldig, altlastenbefreit, herzlich
und fair. Trau Dich mal! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7441.

Rolf, 71/184, verwitwet, hat seine
Frau 2 Jahre zu Hause gepflegt. Er
ist ehrlich, gepflegt, rüstig und
mit Auto, sucht nette Frau, gern
auch älter, für Freundschaft, kei-
ne Wohngemeinschaft und kei-
nen Sex, nur eine liebe Kamera-
din für gemeinsame Ausflüge mit
seinem Auto. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1108872.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf sich einmal mit mir
zu treffen? Ich heiße Andreas, bin
verw., 60 Jahre und arbeite als Po-
lizeibeamter in leitender Stellung,
bin gepflegt, anständig und ehr-
lich, liebe Musik, Spaziergänge,
reise und tanze gern und suche
keine Versorgung, sondern eine
nette Frau, die Verständnis für
meine Arbeit hat. Ich hatte schon
einmal eine Anzeige aufgegeben,
auf die hat sich leider niemand
gemeldet. Wer braucht mich?
Eig. Pkw ist vorhanden. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 724509.

Ich, Michael, 66/183, bin ein
gutaussehender Witwer. Ich habe
meine Frau lange mit ihrer MS Er-
krankung gepflegt. Nach einer an-
gemessenen Trauerzeit suche ich
eine nette Freizeitpartnerin. Meine
Stärken sind Zuverlässigkeit und
Treue, ich bin humorvoll, zärtlich,
kinderlieb und sehr allein. Ich
mag Kurztrips und Ausflüge mit
dem Auto, Reisen, Spaziergänge,
Radtouren, schön Essen gehen,
mal Kultur und die Natur. Leider
hat sich auf meine erste Anzeige
niemand gemeldet. Ob ich nun
mehr Glück habe. Melde Dich! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 9155.

Sympathischer, attraktiver Arzt
mit eigener Praxis, 64/179, ge-
pflegt, humorvoll, fast immer gut
gelaunt, strahlt viel Sicherheit
und Ruhe aus, hat keine eigenen
Kinder, ist völlig allein und jeden
Abend sehr einsam und sucht eine
liebevolle Frau um die schönen
Dinge im Leben gemeinsam zu
genießen, gemeinsam über den
Weihnachtsmarkt schlendern,
Wellnessurlaub, gemeinsam ko-
chen, Kultur. Seien Sie mutig! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 7991.

Kurt, 76 J., möchte gern im Al-
ter noch etwas Glück erleben. Was
nützt mir Geld u. Auto, wenn eine
liebe Frau, gern auch etwas älter,
fehlt? Fühlen Sie sich auch ein-
sam, rufen Sie an. Mein Auto war-
tet auf einen Ausflug. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6358.

Krankenschwester im Ruhe-
stand, 65 Jahre, hatte sich ihre
Rentenzeit anders vorgestellt.
Jetzt ist Sie Witwe, die Kinder le-
ben ihr eigenes Leben und wenn
Monika Lust auf Essen gehen,
Reisen oder einen kleinen Aus-
flug hat, ist sie doch meistens
alleine. Gern möchte sie einen
ganz normalen, bodenständigen
Mann kennenlernen, mit dem sie
optimistisch in die Zukunft bli-
cken kann. Zu wissen, dass wie-
der jemand für sie da ist, wäre ihr
größtes Glück. Melden Sie sich
bei ernstem Interesse. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 7377.

Holger, Ende 60, verwitwet, ein
ruhiger, ausgeglichener und lie-
bevoller Mann, wünscht sich für
die kommenden Jahre ein Leben
in harmonischer Zweisamkeit. Er
ist finanziell abgesichert, fährt
Auto, liebt Reisen und Unterneh-
mungen in der Natur. Was ihm
fehlt ist eine liebe Frau mit Humor
und Sinn für alles Schöne. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 9658.

Dipl.-Jurist, 74/180, Witwer, mit
graumeliertem Haar, fast schon
mutlos. Im Grunde bin ich ein
zufriedener Mann, wenn da nicht
der Wunsch wäre mit einer lieben
Dame zu plaudern, gemeinsam
zu verreisen und ganz langsam
eine harmonische Freizeitbe-
kanntschaft aufzubauen. Ich bin
NR/NT und fahre gern mit meinem
Auto. Spazieren, verreisen, die
Liebe zur Natur, Musik, den Haus-
halt selbst bewältigen, all das sind
so meine Interessen. Wenn ich
Ihnen die Hand hilfreich reichen
und mit Rat und Tat zur Seite
stehen darf, dann rufen Sie doch
bitte an, auch wenn Sie sich über-
winden müssen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 2679.

Alles kann, nichts muss! Erik,
33 J., 176 cm groß, v. B. Tisch-
ler, sucht über diesem Weg ei-
nen netten, weiblichen Kontakt
für schöne Gespräche, gemeins.
Unternehmungen, Reisen, Sport
u. Sauna. Wenn mehr daraus
werden würde, wäre es ein groß-
er Pluspunkt, denn die Frau fürs
Leben (die mit beiden Beinen im
Leben stehen sollte) ist bislang
nicht gefunden. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4954.

Iris, 59 Jahre, Witwe, hübsch,
zierlich, schlank, ehrlich, liebevoll,
mit Sinn für Haus, Garten, Land-
leben, nicht ortsgebunden. „Brau-
che weder Weltreisen noch Party,
mag das einfache Schöne im Le-
ben und hoffe, ein gleichgesinnter
Mann, bis 70 Jahre, meldet sich
ganz schnell bei mir.“ Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 458120.

Kathrein, 49 Jahre, gelernte
Krankenschwester, habe es schon
einmal mit einer Anzeige versucht
und kein Glück gehabt. Ich bin
eine ruhige, liebevolle, kreative
Frau, häuslich, mit vielseitigen
Interessen und nicht ortsgebun-
den. Ich würde gern einen soli-
den Mann kennenlernen, damit
meine Einsamkeit ein Ende hat.
Ruf bitte gleich an und wir ler-
nen uns kennen, Du wirst es be-
stimmt nicht bereuen! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2795.

Elke, 76/160. Ihr Mann ist vor 2
Jahren an Corona gestorben, sie
ist eine lebensfrohe, adrette Witwe
mit einer sehr schönen weiblichen
Figur und wünscht sich von Her-
zen einen sympathischen Mann
bis 87 Jahre für noch viele Jahre in
Harmonie und Glück. Zu zweit ist
alles viel schöner. Ich fahre gern
mit meinem Auto und komme
Dich gern besuchen. Ich bin sehr
häuslich, mag die Natur und Ge-
mütlichkeit, bin eine gute Köchin
und möchte die schreckliche Ein-
samkeit beenden, bin finanziell
gut versorgt, mag Tagesausflüge
mit dem Auto, bin aber keine Rei-
se- und Einkaufstante. Habe Mut,
Du bereust es bestimmt nicht. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 5387.

Sabine ist eine einsame Witwe,
55/160, mit dunklem Haar und
guter Figur. Sie ist eine gute Haus-
frau, kocht gern und trotzdem fast
verzweifelt, denn sie hat schon so
viel versucht, einen lieben, ein-
fachen Mann zu finden, aber alles
war vergebens. Hat sie mit dieser
Anzeige Glück? Bitte rufen Sie an
und wir lernen uns kennen! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. S 2617.

Sie sucht Ihn

Er sucht S ie

Aufgepasst! Bei der
Freizeitservice K&K GmbH

findest du alles, um deine Freizeit
mit fantastischen Abenteuern zu
füllen! Vom entspannten Ausflug
bis zur Aktivwanderung ist garan-
tiert alles dabei. Natürlich bist du
während unserer Veranstaltungen
in bester Gesellschaft und wer weiß
– vielleicht ergibt sich sogar eine
interessante Freundschaft?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Freize i t

Unser Banner
steht Dir gut!

1.
Bewirb Dich auf
MAZ-online.de/
zaunbanner

2.
Wir schicken Dir
das Banner
per Post

3.
Mache ein Foto
vom Banner an
Deinem Zaun

4.
Erhalte

eine Prämie und
lass Dich

überraschen!

So einfach geht’s:

Nutze diese Chance
und erhalte eine

Überraschungsprämie
imWert von bis zu 160 €.

MAZ-online.de/zaunbanner

Oder einfach
scannen:

Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.
Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.

Für alle
Prignitzer,
die mitreden
wollen.

0331 28 40126

So sieht das Banner aus.
Es ist 90 x 55 cm groß
(also unter 0,5 m2) und

somit genehmigungsfrei.
Wir werben für 6 Monate an

Deinem Zaun.

Prämie
imWert von

bis zu
160 € sichern!
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bildung auf dem Gebiet von im
Schienenverkehr verwendeten
Werkstoffen und Bauteilen.
Diese spätere „Schweißtechni-
sche Versuchsanstalt“ arbeitete
mit dem früheren Reichsbahn-
ausbesserungswerk zusammen
und war maßgeblich an der Ein-
führung der technischen Rönt-
genprüfung zur Untersuchung
von Schweißnähten beteiligt.

Das 100-jährige Jubiläum fei-
erte die DGZfP vergangene Wo-
che im „Elbe Resort Alte Öl-
mühle“. Im Mittelpunkt des
Rückblicks stand das 2004 er-
öffnete hochmoderne Ausbil-
dungszentrum am Schillerplatz
3. Es startete mit drei Räumen
für den Theorieunterricht und
drei weiteren Praxisräumen.
Wie der Geschäftsführer der
„DGZfP Ausbildung und Trai-
ning GmbH“, Ralf Holstein, be-
richtete, wurde das Ausbil-

(parteilos) lobte in seinem Gruß-
wort diese vorbildliche Entwick-
lung und das Engagement, mit
dem sich die DGZfP seit der
Gründung des Ausbildungs-
zentrums in das Stadtleben ein-
bringt. So unterstützt der Ver-

band langjährig Veranstaltun-
gen wie den Elbebadetag und
die Elblandfestspiele. Weiterhin
wird die DGZfP künftig auch mit
Schulungsräumen in den sanier-
ten Bahnhof Wittenberge ein-
ziehen. Matthias Busse

Adipositaszentrum weist Weg aus Übergewicht
Einer von bisher 410 Prignitzer Hilfesuchenden berichtet über seine Behandlungserfolge
Wittenberge. Übergewicht
kann von der Krankheit Adiposi-
tas herrühren. In Deutschland
gelten 60 Prozent der Bevölke-
rung als übergewichtig. Tatsäch-
lich betroffen von Adipositas be-
troffen sind 20 Prozent der Men-
schen in der Altersklasse 55-70
Jahre. Aber es gäbe für diese Pa-
tienten nur wenige therapeuti-
sche Angebote, informiert das
Kreiskrankenhaus Prignitz.

Eine der Ausnahmen ist das
Adipositaszentrum Prignitz. Es

arbeitet seit Anfang 2021 unter
Leitung vom Chefarzt der Klinik
für Allgemein-, Viszeral- und Ge-
fäßchirurgie am Krankenhaus in
Perleberg, Stefan Lenz. Sein
Team möchte weitere Aufklä-
rungsarbeit leisten und mehrere
Informationsveranstaltungen in
der Prignitz durchführen. Die
nächste Veranstaltung findet am
Donnerstag, dem 23. November,
um 16 Uhr in der Kantine vom
SOS-Kinderdorf an der Nedwig-
straße 1 in Wittenberge statt.

Der Titel „Adipositas – Krankheit
nicht Faulheit“ weist auch auf
die soziale Stigmatisierung von
Betroffenen hin.

Stefan Lenz wird über das
Krankheitsbild informieren und
wie es sich von „normaler“
Übergewichtigkeit unterschei-
det. Er spricht darüber, wie für
eine erfolgreiche Therapie Er-
nährung, Verhalten und Bewe-
gung in Einklang gebracht wer-
den. Viele Fachbereiche, da-
runter Ernährungsberater und

Psychologen erarbeiten dafür
gemeinsam mit den Patienten
eine individuelle Therapie. Hier-
bei sei Deutschland sogar noch
„ein Entwicklungsland“, heißt
es in der Ankündigung.

Dass Bedarf da ist, zeigt die
Zahl der Ratsuchenden: 410 Be-
troffene haben seit 2021 die
Sprechstunde aufgesucht. 45
von ihnen wurden in Perleberg
operiert. EinPatientberichtet auf
der Informationsveranstaltung
selbst über seinen Weg aus der

Übergewichtigkeit, seine Grün-
de für die Entscheidung zu einer
Operation und vor allem darü-
ber,wieerdanach lebt.Nachbei-
den Vorträgen werden Zuhörer
viel Zeit für individuelle Fragen
sowie die Berechnung des per-
sönlichen BMI haben. WS

2 Um Anmeldung zur dieser Ver-
anstaltung wird unter Tel.
03876/303441 gebeten. Eine spon-
tane Teilnahme ist jedoch mög-
lich.

Paaren. Tierisch geht es an
diesem und am nächsten Wo-
chenende im Erlebnispark Paa-
ren zu. Nachdem am 18. und 19.
November Rassegeflügel zu se-
hen ist, lädt der Erlebnispark für
den 25. und 26. November zur
größten Zuchttierschau der Ras-
sekaninchenzüchter Berlins und
Brandenburgs in die Branden-
burghalle ein. 1728 Ausstel-
lungstiere in 129 Rassen und Far-
benschlägen sind von 288 Aus-
stellerngemeldet.143Tierewer-
den von den Jungzüchtern des
Landesverbandes präsentiert.
Neben der Jugendklasse werden
60 Tiere im Herdbuch, 16 Neu-
züchtungen und 1509 Tiere der
Allgemeinen Klasse gezeigt.

Die Handarbeits- und Kreativ-
Gruppe des Verbandes präsen-
tiert sich mit 21 Erzeugnissen aus
eigener Herstellung sowie mit

Tipps und Ideen für eigene
Handarbeiten. Produkte und
Bastelarbeiten der Verbandsmit-
glieder werden zum Kauf ange-
boten.

Wenn sich die Züchter in der
Brandenburghalle zum Erfah-
rungsaustausch zur Zucht und
Haltung treffen, gibt es auch vie-
le Möglichkeiten für Gespräche
mit Besuchern, die sich für die
Kaninchenhaltung interessieren.
Die Aussteller und Züchter be-
antworten gern Fragen.

Auch ein Teil der ausgestellten
Rassetiere, vom Riesen- bis zum
Zwergkaninchen, steht zum
Kauf. Händler mit Produkten für
die Kaninchen- und Kleintier-
zucht ergänzen das Angebot der
Landesschau.

Die Ausstellung ist am Sams-
tag, dem 25. November, von 9
bis 17 Uhr und am Sonntag, dem
26. November, von 9 bis 14 Uhr
geöffnet. Das Gelände lädt zu
einem herbstlichen Spaziergang
durch den Arche-Haustierpark
ein. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt. WS

Am 25. und 26. November prä-
sentiert der Erlebnispark Paa-
ren Rassekaninchen aus Berlin
und Brandenburg. Foto: MAFZ

dungszentrum inzwischen
baulich stark erweitert. Auch
das Mitarbeiter-Team ist ge-
wachsen: Elf Dozenten und
fünf weitere Mitarbeiter wir-
ken derzeit am Wittenber-
ger Standort. Jährlich quali-
fizieren sie weit mehr als
2000 Prüfer in mehreren
hundert Kursen für die spe-
ziellen Technologien.

Einen Einblick in die Aus-
bildung bekamen Jubilä-
umsgäste bei einem Rund-
gang durch das Ausbildungs-
zentrum. Volker Muhs, ein Leh-
rer der ersten Stunde in Witten-
berge, führte mit verständlichen
Worten verschiedene Prüfver-
fahren vor, die sich durch stän-
dig aktualisierte Normungen
und weiterentwickelte Technik
an die modernen Anforderun-
gen anpassen. Wittenberges
Bürgermeister Oliver Hermann

Ururenkelin von Singer-
Nähmaschinen-Fabrikant
sucht Jahrbuch
DieUrurenkelin von IsaacMerritt
Singer, unsere Klubfreundin
Louisa Winn Hutton, sucht die
Broschüre „Jahrbuch des
Prignitzer Heimatvereins
Wittenberge 3“ aus dem
Jahr 2003. Die Edition ent-
hält einen Leitartikel über
das Nähmaschinenwerk
„SINGER/VERITAS“ Wit-
tenberge von Heinz Mu-
chow und Hans Eichel. Lei-
der gibt es den Heimatver-
ein nicht mehr. Sonst wäre
das Auffinden eines Ex-
emplars sicher kein Pro-
blem gewesen. Wer Louisa
weiterhelfen kann, meldet
sich bitte per E-Mail unter
info@naehmaschinen-
werk.de oder per Post an

Veritasklub, Kummerower Ring
1, 12619 Berlin.
Vielen Dank, Lothar A. K.

Wuttke vom Veritasklub

leserbrief

Foto: LAKW

Adventsbäckerei verleitet
zum gesunden Naschen
Wittenberge. Früchtebrot,
Hildegard-von-Bingen-Gebäck
und Fruchtiges zum Jahresab-
schluss? Solche Alternativen
zum eher mächtig nahrhaften
Weihnachtsgebäck bietet Er-
nährungsberaterin Roswitha
Pagel in ihrer Adventsbäckerei.
Diese öffnet sie am Mittwoch,
dem 22. November, von 15 bis
etwa 18 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Bürgerzentrum Wit-
tenberge an der Bürgermeister-

Jahn-Straße 21. Dort backt sie
gemeinsam mit Interessierten
Leckeres, aber Gesundes und
Bekömmliches, das danach mit
nach Hause genommen werden
kann. WS

2 Anmeldungen werden unter
Tel. 03877/56422630 oder per E-
Mail: mgh.kd-prignitz@sos-
kinderdorf.de erbeten. An den
Kosten für die Zutaten müssen
sich die Teilnehmer beteiligen.

2o Jahre Möbelhandel
bei „Tejo’s SB Lagerkauf“

Das 20-jährige Bestehen von „Tejo´s SB Lagerkauf“ in Wittenberge
war in der vergangenen Woche Anlass für Bürgermeister Oliver

Hermann und Gabriele Hahn vom Gewerbeamt der Stadt Wittenber-
ge für einen Besuch des Möbel- und Einrichtungsmarktes. Marktleiter
Karsten Richter (M.) nahm die Gratulationen zum Jubiläum entgegen.
Richter selbst ist – wie einige seiner Kollegen – schon die gesamten
zwei Jahrzehnte am Standort in Wittenberge dabei. 2015 übernahm
erdieLeitung.Derzeitkümmernsich16AngestellteunddreiAuszubil-
dende um die Kunden und das umfangreiche Sortiment an Küchen-
möbeln und Wohnraumausstattung.

Der Bürgermeister wünschte dem Unternehmen für die Zukunft
weiterhin viel Erfolg. Text: WS, Foto: Martin Ferch

Eventmanager lädt zum
Musikerstammtisch in Wittenberge
Wittenberge. Zu einem Mu-
sikerstammtisch lädt Eventma-
nager Hans-Joachim Böse am
Montag, dem 20. November,
um 19 Uhr in die Wittenberger
Gaststätte Lehner’s Eck ein.

Anliegen der Initiative ist es,
dass Gleichgesinnte im geselli-
gen Miteinander neue Kontak-

te knüpfen und Gedanken aus-
tauschen können.

Musikbegeisterte sind an die-
sem Stammtisch ebenso will-
kommen wie aktive oder auch
ehemalige Musiker. Hans-Joa-
chim Böse bittet um telefoni-
sche Anmeldung unter
0171 /2093638. WS

Materialprüfer für Schienentechnik
seit 100 Jahren in Wittenberge
Jährlich lernen mehr als 2000 Experten spezielle zerstörungsfreie Untersuchungsverfahren

Wittenberge.Die „Deutsche
Gesellschaft für Zerstörungs-
freie Prüfung“ (DGZfP) blickt auf
100 Jahre Ausbildung in Witten-
berge zurück. Die Institution be-
treibt zwar selbst erst seit fast 25
Jahren ein Ausbildungszentrum
inderElbestadt.AmSchillerplatz
3 qualifiziert sie Prüfpersonal in
verschiedenen optischen, mag-
netischen und ultraschalltechni-
schen Untersuchungsverfahren
im Schienenverkehr. Die Ausbil-
dung von „Prüfern für zerstö-
rungsfreie Materialprüfung“
(ZfP) und das damit beschäftigte
Personal übernahm der Fachver-
ein zum Jahresbeginn 1999 von
der Deutschen Bahn.

Deren Vorgänger, die Deut-
sche Reichsbahn, begann aber
bereits 1923 an diesem Stand-
ort in ihrer neuen „Schweiß-
technischen Versuchsabtei-
lung“ mit Forschung und Aus-

Volker Muhs, seit 1999 Ausbil-
der bei der DGZfP, erklärt die
Prüfung einer Radsatzwelle mit
Längsbohrung. Foto: Martin Ferch

Federn und Löffel
zu erleben
Erlebnispark präsentiert an diesem Wochenende
Rassegeflügel und am nächsten Kaninchen

Ralf Holstein, Geschäftsführer der DGZfP Ausbildung und Training
GmbH zeigt eine Halbspule zur Prüfung von Radsatzwellen.
Foto: Martin Ferch

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte
 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00
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